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Der Vorstand des Verschönerungsvereins e. V. lädt ein!
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Der Nikolaus kommT!Der Nikolaus kommT!
06. Dezember 2025 / 16.00 Uhr06. Dezember 2025 / 16.00 Uhr

Auch in diesem Jahr wird wieder unsere Weihnachtskrippe mit 
den lebensgroßen Figuren zum Advent unsere schwimmende 

Bühne schmücken. Also kommen Sie liebe Gäste und sehen Sie 
sich unsere wunderschöne Weihnachtskrippe an.

Gemeinsam mit dem Backhaus Schröer möchten wir Sie und die 
Kleinen an unsererschwimmenden Bühne „Hafenpromenade“ 

am Flaggenmast begrüßen. Der Nikolaus wird höchstpersönlich 
erscheinen und bringt Kinderpunsch und kleine Überraschungen 
für die jüngsten Gäste (Kinder bis 6 Jahre) mit. Außerdem gibt es 

Glühwein für die Erwachsenen.

Liebe Eltern, 
damit der Nikolaus schon frühzeitig planen kann, melden Sie Ihre Kinder bis zu 6 Jahren bitte 
bis zum 15.11.2025 über unsere Mailadresse: nikolaus@vvschierstein.de an. Vielen Dank! 
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Wir über uns
Der Verschönerungsverein Schierstein e.V. berichtet
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Hallo liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner, 

nach dem Ostermarkt war bedingt durch den Umfang, den 
das Hafenfest doch mit sich bringt, nicht so viel möglich.

Wir haben den Sockel am Fahnenmast (Hafen) wieder schick 
machen lassen und somit eine potenzielle Unfallgefahr ge-
bannt. Gerne hätten wir auch für einen neuen Farbanstrich 
dort gesorgt, jedoch war das auf die Kürze der Zeit nicht 
möglich.

Das Hafenfest war wieder ein Haufen Arbeit, besonders das 
Feuerwerk hat uns dann doch sehr viele Sorgen bereitet. Es 
ist wichtig, dass wir dort als Einheit und Team funktionieren, 
ohne zu vergessen, für wen wir das machen, von Schierstei-
nern für Schierstein. Es fängt an bei der Ausschreibung für 
das nächste Hafenfest, die Auswahl der Stände und Attrakti-
onen, versenden der Verträge und vielen Rücksprachen mit 
Vertragspartnern & Hilfsorganisationen. Weiter geht’s dann 
mit dem Erstellen des Sicherheitskonzeptes, weiter zur Be-
antragung der Veranstaltung. Und dann fängt der Spaß erst 
richtig an, bei allen Ämtern ploppt das Hafenfest nun auf 
und führt zu unzähligen Auflagen und Rückfragen. Unzäh-
lige Emails und Telefongespräche mit verschiedenen Insti-
tutionen, Ämtern und Schaustellern führen dann Ende Juni 
endlich zum Beginn des Aufbaus. Auch hier benötigt es Fin-
gerspitzengefühl, nicht jedem passt sein zugewiesener und 
eingeplanter Platz, doch wir müssen nun einmal einiges an 
Auflagen auch bei den Platzierungen einhalten.

Freitags morgen dann die behördliche Abnahme, bei der alle 
Fehler bei einer vorherigen Fehlplanung auffallen, zum Glück 
sind wir aber gut im Planen. Dieses Jahr kam die Zufahr-
schutzgeschichte noch zusätzlich dazu, bei der wir guten Ge-
wissens Risiken eingegangen sind, den Anwohnern zuliebe. 
Wie sie lesen, ist ein Hafenfest kein einfaches Unterfangen, 
bis es erstmal läuft. Aber wir bzw. ich mache es gerne für 
meine Heimat. Wir sollten uns stolz und privilegiert fühlen, ein 
Fest wie das Hafenfest veranstalten zu können. 

Selbstverständlich funktioniert es ausschließlich als Team! 
Die Eröffnung, die dieses Jahr bei den Ständen der Fami-
lie Meilinger und Levy stattfand, war schon nur als Team zu 
stemmen. Dabei hat unsere Stadtpolitik, ausgenommen Herr 
Dr. Gerhard Obermayr, mit Abwesenheit geglänzt. Bei dieser 
Gelegenheit wurde unser Fred Stieglitz für 45 (!) Jahre Markt-
meister ausgezeichnet und geehrt.

Der Flohmarkt und der Kinder- und Seniorennachmittag er-
freut sich nach wie vor großer Beliebtheit. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Ein großes Dankeschön geht auch an die Koordinatoren 
für den wundervollen riesigen Bootskorso und auch an alle 
wassersporttreibenden Organisatoren, die im Zuge des Ha-
fenfestes mitgewirkt haben. Dass ist was das Hafenfest aus-
macht, Aktionen auf und im Wasser.

Unser Feuerwerk war dann aber das Highlight, obwohl wir 
wieder ein gewaltiges Unwetter vorneweg hatten, war es 
wunderschön und hoffentlich nicht das letzte seiner Art. Es 
wurde erstmal geräuschreduziert abgeschossen und es war 
dennoch traumhaft schön.

Nach dem Hafenfest ist vor dem Hafenfest. Die Planungen 
laufen schon an.

Für den Weinstand und dessen Besucher haben wir uns vom 
VVS etwas Schönes überlegt: Wir investieren in neue stabile-
re und massivere Bänke und Tische und sind guter Hoffnung, 
dass diese bis zur Kerb geliefert und aufgestellt sind.

Wenn das Schiersteiner Leben veröffentlicht ist, wird die Jah-
reshauptversammlung neu gewählt haben und ich hoffe in-
ständig, sie geben dem neuen Vorstand genau die unvorein-
genommene Chance, sich zu beweisen, wie sie es verdient 
haben.

Ich persönlich bedanke mich an dieser Stelle für knapp 3 
Jahre Ihres Vertrauens, die mir sehr viel Spaß gemacht ha-
ben. Berufs- und familiär bedingt stehe ich nicht zu einer Wie-
derwahl als 1. Vorsitzender zur Verfügung. Meine persönliche 
Zielsetzung war es, etwas Ruhe in den Verein zu bringen, ihn 
zukunftssicher und unser geliebtes Hafenfest grundsolide 
aufzustellen, was alles eingetroffen ist. Es gibt motivierte, en-
gagierte Menschen, die sich diese Vorstandsarbeit zutrauen. 
Gerne trete ich – wenn ich denn gewählt werde – wieder in 
das Glied des Beisitzers (erweiterter Vorstand) zurück und 
werde in Zukunft federführend die Projekte Ostermarkt sowie 
Hafenfest leiten.

Komplett den Vorstand verlassen werden ebenfalls unsere 2. 
Vorsitzende Birgit Mank, 1. Geschäftsführer Fred Stieglitz, 2. 
Geschäftsführerin Ursula Lehmann-Klemens, Beisitzerin Dia-
na Walz und Tanja Schader. 

Bei diesen Menschen möchte ich mich herzlich für die zum 
Teil jahrzehntelange engagierte und unermüdliche Vorstands-
arbeit im Namen des ganzen Vereins sehr bedanken. Ich 

wünsche dem neuen Vorstand viel Glück und gutes Finger-
spitzengefühl bei all ihren Entscheidungen.

Wir stehen schon wieder kurz vor der Schiersteiner Kerb vom 
Ortsring Schierstein, denen wir viel Erfolg und einen guten 
Verlauf wünschen.

Werner Laux
1. Vorsitzender

Der Flohmarkt am Hafenfest erfreute sich zahlreicher Besucher
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Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

an dieser Stelle möchte ich Sie über die wichtigsten Ergebnis-
se der Ortsbeiratssitzung am 25.06.2025 sowie der gemein-
samen Sondersitzung der Ortsbeiräte Schierstein und Dotz-
heim am 02.07.2025 informieren. Leider kann ich hier nicht alle 
behandelten Themen ausführlich darstellen und beschränke 
mich auf einige Punkte. Sie können aber sämtliche Tages-
ordnungspunkte im Internet, Politisches Informationssystem 
Wiesbaden (PIWi) nachlesen. Oder Sie fragen einfach bei mir 
oder einem anderen Ortsbeiratsmitglied nach.

Rettbergsaue - aktueller Stand auf der Insel als 
Freizeitangebot für Wiesbaden  
Herr Baum, Betriebsleiter von mattiaqua, berichtet über den 
aktuellen Stand auf der Rettbergsaue. Nach der größten Aus-
baggerung der vergangenen Jahre zeigt sich, dass deutlich 
mehr Wasser im Seitenarm vorhanden ist. Der aktuelle Was-
serspiegel beträgt heute 2,09 Meter, was etwa 1 Meter unter 
dem Durchschnitt von normalerweise 3 Metern liegt. Aufgrund 
des anhaltend trockenen Wetters ist der hintere Teil inzwischen 
trockengefallen. Beim Ausbaggern war es nicht möglich, den 
hinteren Bereich tiefer auszuheben, da der Bagger dort nicht 
hinfahren konnte. Dies hat jedoch auch positive Effekte, da 
sonst eine wesentlich stärkere Strömung entstehen würde. 
Abschließend weist Herr Baum nochmals darauf hin, dass das 
Baden auf der Rettbergsaue ohnehin nicht erlaubt ist. Weiter 
berichtet Herr Baum, dass der Fußgänger- und Radweg von 
Wiesbaden zur Rettbergsaue mittlerweile frei ist und gut an-
genommen wird, was auch dem sehr guten Wetter im Juni zu 
verdanken ist. Der Zaun muss noch ausgetauscht werden und 
die komplette Beschilderung wird erneuert. Das Spielgerät und 
die Schaukeln wurden bereits ausgetauscht. Das Radbüro un-
terstützt bei der Planung für zusätzliche Fahrradständer. Die 
Urinale wurden gegen wasserfreie Urinale ausgetauscht und 
Aquastopp-Armaturen installiert. Zudem gibt es erstmals einen 
Wickeltisch. Die Grünunterhaltung und Baumschnitte werden 
regelmäßig durchgeführt. Der Anleger wurde repa-riert.

2 Beiträge zum Thema „Perspektivfläche West“ 
bzw. „Westfeld“ (gemeinsame Sitzung der Orts-
beiräte Schierstein und Dotzheim) – Fachbeitrag 
Siedlungsentwicklung zum Flächennutzungsplan 
2040
1. �Den Fachbeitrag Siedlungsentwicklung haben wir als fach-

lich-inhaltliche Grundlage für die Erarbeitung des Vorent-
wurfs des Flächennutzungsplans 2040 in Bezug auf die Per-
spektivfläche West (Westfeld) und der dort laut Fachbeitrag 
vorgesehenen Wohnbaufläche sowie Gewerblichen Bauflä-
che abgelehnt. Aufgrund der herausragenden Bedeutung 
der Flächen für Stadtklima, Nahversorgung, Artenvielfalt und 
Naherholung soll das Gebiet weiterhin zusammenhängend 
und im Einklang mit der bisherigen Nutzung (Erwerbsgar-
tenbau, Grünfläche) im Flächennutzungsplan 2040 ausge-
wiesen werden.

Märchenbilder abzugeben

In Schierstein für Schierstein 
gibt es zwei Märchenbilder ab-
zugeben. Falls Sie Interesse ha-
ben, melden Sie sich bitte direkt 
bei den Eigentümern der Bilder:

- �Märchenbild „Struwwelpeter“ 
mit dem Maß 1,20 x 1,40 m. 
Bitte hier bei Frau Schrenk melden. Mobilnummer 
0151/46405450 oder per Mail eva.schrenk@yahoo.de  

 
- ��Märchenbild „Das Feuerzeug“ mit dem Maß 1,50 x 1,00 m.  

Bitte hier bei Herrn Hagen per Mail pethagen@aol.com 
melden.

2. �Der Aussetzung des jährlichen Berichtswesens (bis zur Wirk-
samkeit des FNP 2040) über die Umsetzungsergebnisse 
der Wohnbauflächenpotenziale haben wir nicht zugestimmt. 

Neuaufstellung des Regionalplans Südhessen – 
Stellungnahme der Landeshauptstadt Wiesba-den

1. �Die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der städti-
schen Dezernate, Ämter und Gesellschaften haben wir zur 
Kenntnis genommen (Anlage 1 zur Vorlage – nicht öffentlich). 

2. �Den in der Anlage 2 zur Vorlage (nicht öffentlich) formulierten 
Abwägungsvorschlägen haben wir nicht zugestimmt. 

Dies gilt insbesondere für 
– �die unter Punkt 2.4.20 in Anlage 2 abgelehnte Übernahme 

der Stellungnahme des Umweltamtes (Erhaltung Vorrang-
gebiet Regionaler Grünzug gemäß dem Regionalplan 2009). 

– �Den von der Verwaltung vorgelegte Zeitplan (Anlage 3 zur 
Vorlage) zur fristgerechten Erarbeitung einer gesamtstädti-
schen Stellungnahme haben wir zur Kenntnis genommen. 
Die Stellungnahmen der Ortsbeiräte müssen zur Beratung 
durch die übrigen städtischen Gremien zur Einhaltung der 
Anhörungsfrist bis zum 11. Juli 2025 vorliegen. 

– �Der gesamtstädtischen Stellungnahme zum Entwurf des Re-
gionalplans Südhessen gemäß Anlage 4 zur Vorlage haben 
wir nicht zugestimmt. 

Dies gilt insbesondere für 
– �die auf S. 11 unter „3.4.4 Perspektivfläche West (Wohnen)“ 

geforderte Herabstufung des Vorranggebiets für besondere 
Klimafunktionen zu einem Vorbehaltsgebiet und 

–� die auf S. 16/17 unter „3.5.5 Perspektivfläche West (Gewer-
be)“ geforderte Abstufung des Vorranggebiets für besondere 
Klimafunktionen zum Vorbehaltsgebiet. 

Eine solche Herabstufung/Abstufung widerspricht in beiden 
Fällen der herausragenden Bedeutung der Flächen für Stadt-
klima, Nahversorgung, Artenvielfalt und Naherholung und soll 
daher unterbleiben.

Zur Information – der Ortsbeirat Schierstein hat die bei-
den Vorlagen einstimmig abgelehnt, ebenso der Ortsbeirat 
Dotzheim.

Nachfolgende Punkte/Anträge als Überschriften:
– Fahrplanwechsel zum 15. Dezember 2025
– �Digitale Sperrzone für E-Scooter (AG Bau, Verkehr und Inf-

rastruktur)
– �Geschwindigkeitsüberwachung (AG Bau, Verkehr und Infra-

struktur)
– �Nachhaltige und insb. insektenfreundliche Pflanzenspenden 

(AG Umwelt, Klima und Sau-berkeit)

Ihr Ortsvorsteher
Urban Egert

Wir würden uns sehr freuen, wenn diese Bilder nicht mehr 
im Keller verborgen sind.

Aus dem Schiersteiner Ortsbeirat
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Wir sehen uns!

Liebe Schiersteinerinnen, 
liebe Schiersteiner,

nach vielen mit Werner ge-
führten Telefonaten habe ich 
mich im Februar 2024 dazu 
entschlossen, bis zur nächs-
ten Jahreshauptversamm-
lung seine 2. Vorsitzende 
im Verschönerungsverein 
Schierstein e. V. zu werden. 

Jetzt ist es soweit. Wie damals angekündigt verlasse 
ich nun die Vorstandsarbeit mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich (und somit 
auch den Verein) mit Engagement, Verständnis, Hilfe 
und ohne viel Aufhebens tatkräftig in dieser Zeit unter-
stützt haben. 

Dem neuen Vorstand wünsche ich zum Wohle Schier-
steins weiterhin richtige Entscheidungen und alles Gute 
für die Zukunft.

Herzliche Grüße
Birgit Mank

Liebe Leserinnen, liebe Le-
ser, 

auch ich habe mich dazu ent-
schlossen, nach mehr als 26 
Jahren Vorstandsarbeit, nicht 
mehr als 2. Geschäftsführerin 
tätig zu sein und auch keine 
Funktion mehr im Vorstand 
zu übernehmen. Es war eine 
schöne, aufregende Zeit, die ich nicht missen möch-
te. Aber ich denke, man sollte nach so langer Zeit „das 
Zepter“ abgeben und den Jungen die Verantwortung 
und Führung des Vereins überlassen.

Dennoch werde ich zukünftig meinen Anzeigenkunden 
vom Schiersteiner Leben treu bleiben. Ebenso bin ich 
weiterhin zusammen mit Werner Laux für die Beschi-
cker beim Schiersteiner Hafenfest verantwortlich. Also, 
so ganz verlasse ich die Vereinsarbeit nicht!!!
Auch ich wünsche dem neuen Vorstand eine gute Hand 
bei allen seinen Entscheidungen, ein gutes Gelingen für 
alle Aktivitäten zum Wohle Schiersteins

Herzliche Grüße Ihre/Eure
Ursula Lehmann-Klemens
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Sommerfest

Unser beliebtes Sommerfest fand am 09.08. auf dem Ge-
lände der Hafenschule (Bürgerhaus und Turnhalle) statt. 
Viele Vereinsmitglieder und Gäste folgten der Einladung 
und verbrachten bei bestem Wetter und bester Laune eini-
ge vergnügliche Stunden. Wir danken ganz besonders den 
Turnerfrauen, die sich fantastisch um das leibliche Wohl und 
die Essensausgabe der 70 Besucher kümmerten.

Frauen – Gymnastikgruppe 

Die Turnhalle der Hafenschule ist jeweils am Donnerstag 
von 18.00 bis 19.30 Uhr für die Übungsstunde geöffnet.

Tischtennis-Abteilung 

Im Rahmen des Sommerfestes fand auch ein kleines Turnier 
statt. Vor Turnierbeginn übergab Abteilungsleiter Sascha 
Großmann noch einige Urkunden an sehr gut platzierte 
Schiersteiner Spieler in der vergangenen Saison. 
Bevor es richtig losging, versammelten sich die Teilnehmer 
zum Gruppenfoto.

Dank der super Turnierleitung von Olav Stahl gelang es das 
Turnier in 2 ½ Stunden stattfinden zu lassen. Ralf Katzen-
meier gewann das würdige Finale mit sehenswerten Ball-
wechseln von beiden Akteuren gegen Sven Simon. 

In der neuen Saison treten wir mit vier Herren- und zwei 
Jugendmannschaften an. Wir wünschen allen Spielerinnen 
und Spielern viel Erfolg und Spaß in der nächsten Saison.

Unsere Trainingszeiten sind:

Montag:  
17:15 – 19:15 Uhr Nachwuchstraining 
19:15 – 22:15 Uhr Herrentraining

Mittwoch:
19:00 – 22:15 Uhr Herrentraining

Freitag:  
17:15 – 19:15 Uhr Nachwuchstraining 
19:30 – 22:15 Uhr Herrentraining 

Bei Interesse einfach melden unter: info@ft-schierstein.de

Schach-Abteilung 

Am 14. Juni kamen zahlreiche unserer Schachspieler zu Jo-
achim Finke in den Garten, um bei schönem Wetter gemein-
sam die abgelaufene Saison zu feiern, sowie uns auf die 
kommende Saison einzustimmen. Danke Joachim!

Beim Sommerfest fand, wie in den vergangenen Jahren 
auch, die Vereinsmeisterschaft statt.

Es gewann Catalin vor Ingo und Linus. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Gewinner und Teilnehmer für die prima Plat-
zierungen und für spannende Spiele. Besonderer Dank gilt 
Abteilungsleiter Sören Brodowy, der das Turnier hervorra-
gend vorbereitete und organisierte.

In der nächsten Saison spielen wir mit zwei Mannschaften 
im Erwachsenenbereich. Die 1. Mannschaft spielt dann in 
der Verbandsliga Süd und tritt dann z.B. gegen Mannschaf-
ten aus Bensheim, Gernsheim, Limburg aber auch Hatters-
heim, Flörsheim, Hofheim und Wiesbaden (Wiesbadener SV 
2) an. Die 2. Mannschaft spielt in der Bezirksliga, in der nur 
insgesamt 5 Mannschaften antreten. Im Nachwuchsbereich 
spielen wir in der Kreisliga gegen 10! andere Teams. Wir 
drücken allen die Daumen!

Bei Interesse einfach mal mittwochs abends vorbeischauen.

Jörg Sundermann
1. Vorsitzender
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Vom 28. Mai bis 01. Juni 2025 fand das 44. Internationale 
Deutsche Turnfest in Leip-
zig statt. Mit 80.000 Teilneh-
mern und Hunderttausenden 
Besuchern ist es die größte 
Wettkampf- und Breitensport-
veranstaltung der Welt. Sechs 
Sportler und Sportlerinnen der 
TG vertraten unseren Verein 
bei den Wettkämpfen sehr er-
folgreich.

Für die, die dabei waren, war 
es wieder einmal ein ganz be-
sonderes Sportereignis, das 
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Beim Turnfest zählt 
nämlich nicht nur der Wett-
kampfgedanke, sondern ins-
besondere das faire, friedliche 
und respektvolle Miteinander, 
das sich die Turnerinnen und 
Turner 5 Tage lang teilten. Die 
Stadt Leipzig zeigte sich von 
ihrer besten Seite und präsen-
tierte viele Showbühnen, Ver-
anstaltungen und Wettkämpfe 
im Stadion, in der Stadt, im 
Messegelände und an ande-
ren Wettkampfstätten. Ein Höhepunkt war die Stadiongala in 
der Red Bull Arena.

Das Hafenfest 2025 
war für unsere 
Handballer wieder 
einmal ein absolu-
tes Highlight – mit 
neuen Ideen, ver-
trauter Routine und 
jeder Menge Team-
spirit. Zum dritten 
Mal traten wir als 

HSG Dotzheim/Schierstein 1848 beim Hafenfest auf – und wie 
gewohnt war unser Stand der absolute Party-Hotspot. Musi-
kalisch sorgte unser DJ Sascha für heiße Beats an den ersten 
beiden Abenden – wie immer eine Bank. Der Höhepunkt ist 
für viele der traditionelle Montags-Frühschoppen mit dem Duo 
„Wir 2“. Farbenfrohe Outfits, gute Laune, Würfel, Karten, Tanz 
– Schierstein, wie wir es lieben. Die Premiere hier: der aller-
erste „Schiersteiner Schlagerstrudel“, präsentiert von unseren 
TG-Tazu Mädels. Und obwohl der Montagabend wieder einen 
Regenguss parat hatte, fiel das Feuerwerk nicht ins Wasser. 
Vorher heizte „Two and a Box“ mit einem spontanen Auftritt 
nochmal richtig ein, bevor das Abschlussfeuerwerk den krö-
nenden Schlusspunkt eines rundum gelungenen Festes setzte.

Ein riesiger Dank geht an dieser Stelle an die Standbesetzung 
und die über 30 Helferinnen und Helfer beim Auf- und Ab-
bau – besonders auch an unsere Oldies, die mit Tatkraft und 
Erfahrung glänzten! Insgesamt sprechen wir von über 400 eh-
renamtlich geleisteten Arbeitsstunden für unseren Verein. Wir 
freuen uns auf eine Premiere: Das Eventteam der HSG wird 
mit einem eigenen Getränkestand auf der Schiersteiner Kerb 
vertreten sein.

Und wie schlugen sich unsere Kids?

Ziemlich gut! Von der D- bis zur A-Jugend erzielten sie ge-
meinsam 4.099 Tore – das ist nur die zählbare Seite. Die zahl-
reichen starken Abwehraktionen, Glanzparaden unserer Tor-
hüter*innen und die vielen kleinen, aber wertvollen Momente 
des Teamgeistes sind dabei nicht mal in Zahlen zu fassen.

Der sportliche Lohn:

Zwei Meisterschaften durften wir feiern – die weibliche C-Ju-
gend und die männliche A-Jugend setzten sich an die Spitze. 
Dazu kamen viele weitere tolle Platzierungen. Doch am Ende 
zählt nicht nur die Tabelle. Was wirklich bleibt – und keine Zah-
len ausdrücken können – ist das, was wir gemeinsam entwi-
ckelt haben: Zusammenhalt, Vertrauen und Freundschaft.

Genug des Rückblicks – richten wir den Blick 
nach vorn!

Die Qualifikationen sind geschafft – und wie! Gleich vier unse-
rer Teams konnten sich für die höchste hessische Spielklasse, 
die Regionalliga, qualifizieren. Viele weitere Mannschaften er-
reichten für sich die bestmögliche Spielklasse – zum Beispiel 
als zweite Mannschaft direkt unterhalb der Liga der „Ersten“. 
Ein toller Beleg für die Breite und Qualität unserer Jugendar-
beit! Voller Vorfreude blicken wir auf die neue Saison, die im 
September startet. Egal ob Leistungssport oder Breitensport 
– bei uns ist für alle etwas dabei. Für Spieler*innen mit großen 
Zielen genauso wie für alle, die einfach mit Spaß und Freude 
Handball spielen wollen.

Wir wünschen allen Teams eine erfolgreiche Saison!

Termine 2025:

27. September	 Vereinsmeisterschaften Turnen und 		
		  Leichtathletik
11. November	 UntHERRuns Dr. Schmidt Zimmer 
15. November 	 Jahresabschlussfeier Georg-Lang-Halle

Die TG wünscht allen viel Spaß auf der Schiersteiner Kerb

Bärbel Breitsch
Pressewartin

Joachim Zander, Susanne Röser- 
Zander, Reiner Siegert

Eine Standschicht Hafenfest 2025

Turner und Handballer im Fokus

 

 

Wir sind jeden Dienstag von 14-19 Uhr  
für Sie auf dem Schiersteiner Wochenmarkt!  

 

Zur Schiersteiner Kerb empfehlen wir  
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Dennis Reimann 
HSG



BKK ProVita – Die Krankenkasse fürs Leben
Karl-Lehr-Straße 30 I 65201 Wiesbaden-Schierstein I Telefon: 0611 186860

Familienglück  
beginnt hier.
Mit ausgezeichneten Leistungen für  
junge Familien und Schwangere ist die 

BKK ProVita für Sie da. Direkt vor Ort –  

persönlich, zuverlässig und familien-

freundlich. 

 
Ihre Krankenkasse in 
Wiesbaden-Schierstein.  
Jetzt wechseln!

SCANNEN

www.Arbeitsrecht-KK.de    •   Info@Arbeitsrecht-KK.de      
Sonnenberger Straße 26-28, 65193 Wiesbaden • Telefon 06 11 – 945 805 030 • Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 28, 55130 Mainz • Telefon 0 61 31 – 89 24 74 0 
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•  Betriebliche Altersversorgung. 
 
•  Strategische Unternehmensberatung und -hilfe bei arbeitsrechtli-
    chen Fragestellungen und Konfliktsituationen mit Mitarbeitern und 
    dem Betriebsrat/Personalrat. 
 
•  Durchführung von Workshops und Seminaren. 
 

FACHANWALT UND SPEZIAL IST  FÜR ARBEITSRECHT

KANZLE I  KRUSCHE

Wir beschäftigen uns ausschließlich mit Arbeitsrecht 
und garantieren Ihnen damit eine Spezialisierung auf 
höchstem Niveau, als
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Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,

Der Sommer 2025 war für den SV Schierstein 1913 ein wah-
res Fest des Fußballs. Zahlreiche Veranstaltungen sorgten für 
sportliche Höchstleistungen, emotionale Momente und ge-
selliges Beisammensein.

Am 12. Juli fand unser traditionel-
les Hobbyturnier statt, und das 
mit stolzen 24 Mannschaften. Ein 
Teilnehmerrekord, den es auch 
zu bewirtschaften galt. Im Zuge 
dessen möchten wir uns herz-
lichst bei allen Helfern und Hel-
ferinnen für Ihren Einsatz bedan-
ken. Nach spannenden Spielen 
setzten sich die Titelverteidiger 
FC Nüchtern erneut durch und 
gewannen den 1. Platz. Der heiß 
begehrte Trinkpokal ging an die 
Schlappekicker, die mit Humor, 
Ausdauer und einem guten Durst 
punkteten.

Nur eine Woche später, am 19. 
Juli, richteten wir gemeinsam mit 
dem VSG Wiesbaden zum 15. 
Mal das Turnier der Herzen aus. 
Ein Fußballturnier für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. Insge-
samt 15 Mannschaften aus ganz 
Deutschland reisten an, um ge-
meinsam einen unvergesslichen 
Tag zu erleben. In Gruppe A tri-
umphierte die Reha-Werkstatt im 
Rad Wiesbaden, in Gruppe B si-
cherte sich das Team aus Praun-
heim den Sieg und in Gruppe C 
gewann das Team aus Kleinwachau. Neben dem sportlichen 
Wettkampf standen vor allem Freude, Gemeinschaft und ge-
genseitiger Respekt im Mittelpunkt.

Vom 23. bis 26. Juli fand unsere diesjährige Sportwoche, das 
Walter-Pohl Gedächtnisturnier, statt. Im hochspannenden Fi-
nale setzte sich der 1. FSV Schierstein 08 im Derby gegen 
den Ausrichter SV Schierstein 1913 durch. Trotz Niederlage 
war es für unseren Verein ein rundum gelungenes Event: faire 
Spiele, gute Stimmung auf und neben dem Platz und ein kuli-
narisches Angebot, das keine Wünsche offenließ. Neben der 
klassischen Bratwurst, Pommes und Nuggets konnten sich 
die Besucher auch auf Hamburger und frische Wraps freuen.

Bereits Ende Juni begann die Vorbereitung unserer Aktiven 
auf die kommende Saison. Mit intensiven Trainingseinheiten, 
Sondereinheiten und mehreren Freundschaftsspielen werden 
unsere Jungs bestens auf die bevorstehenden Herausforde-
rungen vorbereitet. Die Motivation im Team ist hoch, und wir 
blicken voller Vorfreude auf die neue Saison.

Auch unser Nachwuchs startet bald wieder durch: Ab Mit-
te August beginnt dir Jugend mit dem Training. Dabei liegt 
der Schwerpunkt nicht nur auf dem Ausbau des technischen 
Könnens, sondern vor allem auf Spaß, Teamgeist und Freu-

de am Fußball. Hierbei 
verfolgen wir immer 
unsere Philosophie: 
Erfolg ist wichtig, doch 
im Mittelpunkt unse-
rer Jugendarbeit steht 
Zusammenhalt und die 
Möglichkeit, Kindern 
den Sport und Fußball 
mit Spaß näherzubrin-
gen, erfolgreich aus-
zubilden und Kindern 
zu sozialem und fairem 
Umgang untereinander 
anzuleiten. Mit alters-
gerechten Übungen 
und abwechslungsrei-
chen Trainingseinheiten 
möchten wir unseren 
jungen Spielerinnern 
und Spielern beste Vo-
raussetzungen für ihre 
sportliche Entwicklung 
bieten. Es werden wei-
terhin noch engagier-
te Mitspieler gesucht. 
Interessierte können 
sich direkt bei unse-
rem Jugendleiter Jes-
co Bonello unter der 
E-Mail-Adresse: 

jugendleitung@schierstein13.de melden.

Am 07. September 2025 findet auf unserem Sportplatz ein 
weiteres und wichtiges Event statt. Im Rahmen unseres 
Heimspieles veranstalten wir ein Charity-Event im Rahmen 
des Rassismus und der Integration. Wir hoffen darauf, einen 
schönen Tag zu erleben und viele Besucher begrüßen zu 
dürfen. Die Spenden des Events gehen an die Caritas Wies-
baden.

Weitere Termine, Aktualisierungen und Informationen finden 
sich auf unserer Internetseite:
www.schierstein13.de

Mit sportlichen Grüßen

Aline Rabenseifner

12



F S V  S C H I E R S T E I N  0 8

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

beginnen möchten wir mit dem wieder rundum gelunge-
nen Hafenfest. Auf unserer Sportanlage konnten wir einige 
schöne Stunden verbringen. Unser großes Dankeschön an 
die tatkräftigen Helferinnen und Helfer.

Sportlich gesehen blicken wir mit den beiden Herrenteams 
und unserer Frauenmannschaft schon gespannt auf die 
neue Saison. Alle Sportlerinnen und Sportler sind voll moti-
viert und können es kaum erwarten in den jeweiligen Ligas-
pielbetrieben wieder, um Punkte zu kämpfen.

Unsere Jugendabteilung stellt wieder insgesamt sieben 
Teams im Ligabetrieb und kann auch bei den „Kleinsten“ 
wieder auf die Ministörche zurückgreifen. Mit sehr viel Herz-
blut konnten wir auch wieder ein reines Mädchenteam auf 
die Beine stellen. In der kommenden Runde stellen wir wie-
der eine E-Juniorinnen Mannschaft. Somit können wir für 
die Saison 26/27 den Punktabzug für unsere Frauenmann-
schaft vermeiden.

Es macht einfach Spaß den Kindern beim Treiben auf unse-
rer Sportanlage zuzuschauen. Unsere ehrenamtlichen Trai-
ner machen hier einen grandiosen Job – vielen Dank auch 
an dieser Stelle.

Apropos Sportanlage:

Kurz vor Einsendeschluss dieses Berichtes erreichte uns 
leider eine Hiobsbotschaft. Die Stadt Wiesbaden hat einen 
Teil unserer Sportanlage aufgrund von Unfallgefahrenstellen 
gesperrt. Ein Großfeldspielbetrieb ist bis auf Weiteres nicht 
möglich, da der Kunstrasenplatz erneuert werden muss. Wir 
arbeiten nach diesem Schock mit Hochdruck an möglichen 
Lösungen.

Eine Sanierung noch in diesem Jahr scheint als unrealistisch 
einzustufen, da die finanziellen Mittel erst bereitgestellt wer-
den müssen.
Also bleibt uns nur zu hoffen, dass die bürokratischen Hin-
dernisse schnell überwunden werden und im Sinne des 
Sports pragmatische Lösungen seitens der Stadt gefunden 
werden.

Doch ihr könnt euch sicher sein: Wir werden gemeinsam 
auch diese Zeit überstehen. Denn wir 08er halten zusam-
men und werden das Beste daraus machen.

Wir freuen uns auf die Begegnungen mit euch auf unserem 
Sportplatz, beim Weinprobierstand am Hans-Römer-Platz 
oder in unserem schönen Stadtteil.

Liebe Grüße

Daniel Pollner
2. Vorsitzender
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Wiesbaden.

Englisch und Spanisch
lernen mit 50+ leicht gemacht
Für den nächsten Urlaub. Für den Kopf. 
Und natürlich für den Spaß.

 kleine Gruppen mit persönlicher Atmosphäre

 Mindestalter: 50 Jahre

  wenig Grammatik, viel sprechen und hören

  Beginner, Fortgeschrittene und Konversation

Jetzt 
kostenlose 
Schnupper-

stunde 
buchen!

 www.elka-lernen.de     0611 - 16 86 49 51

– ANZEIGE –

Sie möchten schon lange sich auf Reisen besser verstän-
digen, verschüttete Sprachkenntnisse aufpolieren, sich 
mit den Enkeln unterhalten die im Ausland leben, engli-
sche Begriffe aus dem Alltag verstehen, in Gesellschaft 
aktiv sein, geistig am Ball bleiben und dabei neue Leute 
kennenlernen? Dann trauen Sie sich und lernen Sie die be-
währte ELKA-Lehrmethode in einer kostenlosen Schnup-
perstunde kennen. 

Die Sprachschule ELKA hat sich auf ältere Lernende spe-
zialisiert. Hier Englisch oder Spanisch zu lernen bedeutet 
gemeinsam mit maximal 9 Teilnehmern in entspannter At-
mosphäre und vor Allem mit viel Spaß in die neue Sprache 
einzusteigen oder verschüttete Kenntnisse aufzufrischen 
und zu erweitern. Wenig Grammatik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das genau auf die Lernbedürf-

Fremdsprachen lernen für die Generation 50+ 
leicht gemacht

nisse älterer Erwachsener zugeschnitten ist, sind dabei 
maßgeblich. Vielseitige Übungen und direktes Sprachtrai-
ning von Dialogen machen das Lernen leicht. Von Woche 
zu Woche erweitern die Lernenden ihr Wissen um wenige, 
dafür gezielt ausgesuchte Wörter und Redewendungen. 
Erfahrene Dozenten, die überwiegend selbst der Gene-
ration 50+ angehören, leiten diese speziellen Kurse. Mit 
Geduld und Humor motivieren sie die Lernenden ab der 
ersten Stunde zum freien Sprechen. 

Im Herbst starten wieder neue Kurse für Englisch und 
Spanisch in den Stufen Beginner, Fortgeschrittene sowie 
freie Konversation in Wiesbaden – Infos dazu gibt es unter 
Telefon 0611-16864951. Nähere Informationen zum EL-
KA-Konzept finden Sie unter www.elka-lernen.de.
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Diner en blanc am Schiersteiner Hafen: 
Ein unvergesslicher Sommerabend

Auch in diesem Jahr war das Diner an blanc am 21. Juni 
wieder ein voller Erfolg. Die ganz in weiß gekleideten Teil-
nehmer konnten an ihren festlich geschmückten Tischen 
ihre mitgebrachten Leckereien bei schönstem Sommer-
wetter genießen. Aufgrund der großen Nachfrage haben 
wir für diese exklusive Veranstal-
tung die Anzahl der Tische auf 50 
erweitert, so dass die Tischreihen 
nun vom Hans-Römer-Platz bis zur 
Anlegestelle der Tamara gingen. Be-
sonders schön und stimmungsvoll 
wurde es, als die Sonne unterging 
und die beleuchteten Tische am 
Hafen eine romantische Stimmung 
verbreiteten. Alle Teilnehmer hatten 
großen Spaß und feierten mit Sekt 
und Wein vom Weingut Manuel Klepper bis in die späten 
Abendstunden.

Gemeinsam mit dem Kleintierzuchtverein Schierstein besetz-
te die Interessengemeinschaft Schiersteiner Wochenmarkt 
den Weinstand von 07. bis 10. August 2025. Wir möchten 
allen Mitgliedern herzlichst danken, die uns beim Ausschank 
im Weinstand unterstützt haben! Ihr seid einfach großartig 
und helft damit, unsere Vereinskasse aufzubessern! 

Das EVIM-Seniorenzentrum Jan-Niemöller-Haus Schier-
stein organisierte für seine Bewohner und alle Besucher des 
Wochenmarktes am Dienstag, den 06. August wieder einen 
besonderen Nachmittag. Rick Cheyenne sorgte für musika-
lische Unterhaltung und alle Besucher genossen das schö-
ne Wetter und die gemeinsame Zeit. 

Am Montag, den 11. August fand eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung statt, um den Vorstand und die Bei-
sitzer turnusmäßig neu zu wählen. Es ergab sich aus der 
Neuwahl keine Änderung des Vorstands und die folgenden 
Ämter wurden wie folgt bestätigt: 1. Vorsitzender: Norbert 
Hagner, Stellvertretender Vorsitzender: Sebastian Birck, 
Schriftführerin: Tina Hagner, Beisitzer: Lukas Hagner, Sand-
ra Hagner und Haggi Hagner.

Der gesamte Vorstand freut sich über das Vertrauen, das 
ihm erneut entgegengebracht wurde und auf die nächsten 
zwei Jahre mit euch!

Hier nochmals die Bitte an alle an unserer Umfrage teilzu-
nehmen. Ihr könnt uns noch für kurze Zeit eure Meinung 
mitteilen, damit wir eure Anregungen auch umsetzen kön-
nen! Unter nachfolgendem QR-Code kommt ihr direkt auf 
die Umfrage oder ihr sprecht uns wegen Teilnahme auf un-
serem Stand am Wochenmarkt an.

Wie immer findet ihr auch weiterhin  
alles Aktuelle rund um den Markt auf 
unserer Homepage www.schierstei-
nerwochenmarkt.de. Es lohnt sich im-
mer unsere Homepage zu besuchen!

Am einfachsten kommt ihr auf unsere Homepage, wenn 
ihr den nachstehenden QR-Code mit eurem Mobiltelefon 
scannt: 

Wir freuen uns über eure Wünsche, Anregungen aber auch 
Kritik per Mail! Schreibt uns diese an folgende E-Mail-Adres-
se: info@schiersteinerwochenmarkt.de
Bis zum nächsten Markttag! 

Tina Hagner
Schriftführerin

Rund um den Schiersteiner Wochenmarkt! 

 

 

T I B  TRIMBUCH  BOECKL 
 

Partnerschaft mbB, Steuerberater - Rechtsanwalt 
 
 

▪  Jahresabschlüsse versch. Rechtsformen ▪  Private Steuererklärungen 
▪  Betriebliche Steuererklärungen ▪  Gesellschaftsrechtliche Beratung 
▪  Finanzbuchhaltung ▪  Vertragsgestaltung 
▪  Lohn und Baulohn ▪  Erbschafts- und Unternehmens- 
▪  Betriebswirtschaftliche Beratung     nachfolgeberatung 

 
 Claus Trimbuch Stefan Boeckl      Oliver Flick 
    Dipl.-BW (FH) 
    Steuerberater 

Rechtsanwalt 
Fachanwalt für 

Steuerrecht 

      Steuerberater 

 
                          65201 Wiesbaden-Schierstein  ▪  Karl-Lehr-Str. 28 
 Tel.: 0611-18266-0  ▪  Fax: 0611-18266-26  ▪  info@tb-partner.de ▪ www.tb-partner.de 
 
 

Autodienst  Schierstein
Rheingaustraße 33 · 65201 Wiesbaden
Tel. (06 11) 215 35 · Fax (06 11) 182 03 89
info@auto-teuner.de · www.auto-teuner.de

Autodienst Schierstein

Ihr zuverlässiger 
Partner
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Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner, 

das vergangene Hafenfest hat wieder einmal alle Erwartun-
gen der Gäste und der Beschicker erfüllt – vielen Dank dafür 
an den Verschönerungsverein für die gelungene Organisa-
tion dieses traditionellen Festes. Auch das Feuerwerk, das 
mehrfach Gegenstand der Berichterstattung in der Presse 
war, fand ich wieder sehr schön. Geblieben ist für mich aber 
ein fader Beigeschmack, weil den Vereinen – allen Lobes-
hymnen auf das Ehrenamt zum Trotz – immer mehr Auf-
lagen gemacht und (finanzielle) Stolpersteine in den Weg 
gelegt werden. Wenn hier kein Umdenken bei den Verant-
wortlichen stattfindet, werden über kurz oder lang liebge-
wonnene Einrichtungen und Aktivitäten von den Vereinen 
nicht mehr zu stemmen sein und das wäre in jedem Fall sehr 
schade. Aber man soll ja die Hoffnung nicht aufgeben …

Ende Juni hatte unser Verein wieder die Gelegenheit, den 
Weinstand am Schiersteiner Hafen zu bewirtschaften. Un-
ser Dank gilt zum einen dem Weingut Karthäuser Hof, das 
uns erneut die Möglichkeit gegeben hat, in diesem Rahmen 
die Vereinskasse etwas aufzubessern. Bedanken möchten 
wir uns aber auch bei unseren zahlreichen Gästen, die uns 
auch mit der einen oder anderen Spende unterstützt ha-
ben, sowie den Helferinnen und Helfern im Weinstand und 
im Hintergrund. Es war auch beabsichtigt, am Sonntagmor-
gen ein kleines Frühkonzert am Weinstand zu veranstalten. 
Leider hat uns die große Hitze einen Strich durch die Rech-
nung gemacht und der Vorstand musste diese Veranstal-
tung schweren Herzens absagen. Wir hoffen, dass unsere 
treuen Besucher nicht zu enttäuscht waren, danken für das 
Verständnis und hoffen, dass wir unser kleines Konzert zu 
einem anderen Zeitpunkt nachholen können.

Am ersten Wochenende im Juli fand unsere jährliche Sän-
gerfahrt statt, die uns in diesem Jahr nach Cochem an 
die Mosel führte. Zunächst besuchten wir dort die histori-
sche Senfmühle, eine „produzierendes Senfmuseum“, wo 
noch heute eine Senfmühle aus dem Jahr 1810 in Betrieb 
ist und nach Rezepten aus dem 15. Jahrhundert und aus 
dem Jahr 1820 kalt gemahlener Gourmet-Senf hergestellt 
wird. Nach kurzweilig und unterhaltsam vermittelten inter-
essanten Informationen zur Senfherstellung sowie diversen 
Senfproben stand eine Fahrt mit dem Moselweinexpress 
an, bevor es zum gemeinsamen Mittagsessen ging. Nach 
der anschließenden Schiffsrundfahrt auf der Mosel ging es 
dann mit einem Bus der Fa. Engelhardt – die uns seit Jahren 
gut und sicher auf unseren Fahrten begleitet – zurück nach 
Schierstein, wo die Sängerfahrt im Weingut Meilinger aus-
klang. Und das sogar im wörtlichen Sinn, denn unser akti-
ver Sänger Ralf Ronz sowie Marco vom Weingut Meilinger 
begleiteten die sangesfreudigen Fahrtteilnehmerinnen und 
-teilnehmer den ganzen Abend mit ihren Gitarren. Es war 
ein besonders schöner und rundum gelungener Abschluss, 
vielen Dank an Ralf und Marco sowie das Team vom Wein-
gut Meilinger, das uns wieder einmal sehr gut bewirtet hat.

Hans-Lothar Minarzik
Schriftführer
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Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,

seit der letzten Ausgabe ist wieder einiges bei uns passiert.
Am 14. und 15. Juni feierten wir unser Sommerfest – in diesem 
Jahr ein ganz besonderes: „Jubiläumsfest 125 Jahre Kleintier-
zuchtverein Schierstein“. 
Wenn das kein Grund zum 
Feiern ist! Aufgrund des 
Jubiläums entschieden 
wir uns, das Sommerfest 
in diesem Jahr an zwei 
Tagen zu veranstalten. Mit 
Bier vom Fass, Leckerei-
en vom Grill, Hüpfburg, 
Kinderschminken und 
Live-Musik mit Rick Cheyenne wurde ordentlich gefeiert. Wer 
noch nicht genug hatte, kam am Sonntag zum Frühschoppen 
vorbei.

Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen, Besuchern und 
Helferinnen sowie Helfern für ein tolles Fest.

Vom 07. bis 10. August betrieben wir zusammen mit der In-
teressengemeinschaft Schiersteiner Wochenmarkt den 

Weinstand auf dem Hans-
Römer-Platz. Bestes Wet-
ter, leckerer Wein und tolle 
Gäste sorgten für ein ge-
lungenes Wochenende.
Ein großes Dankeschön 
geht hierbei an das Wein-
gut Manuel Klepper, das 
uns dies ermöglicht hat.

V. Ott
Schriftführerin

K L E I N T I E R Z U C H T V E R E I N  E .V.

S C H I E R S T E I N E R  L E S E R AT T E N  E .V.

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner, liebe Freun-
dinnen und Freunde der Schiersteiner Leseratten,

große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: 2026 feiern wir 
unser 30-jähriges Vereinsbestehen. Infolgedessen erlauben 
wir uns, zur Einstimmung einige Aspekte unserer Tätigkeit Re-
vue passieren zu lassen. Sie sind bewusst summarisch formu-
liert und werden in den kommenden Schiersteiner Leben-Aus-
gaben ausführlicher beleuchtet und ergänzt. 

Unser Verein wurde am 07.11.1996 gegründet als Reaktion auf 
die geplante Schließung der Schiersteiner Stadtteilbibliothek: 
Deren damalige Leiterin, Frau Inge Enders, initiierte eine so 
beherzte wie erfolgreiche Gegenmaßnahme, indem sie einen 
Förderverein für die hiesige Bibliothek ins Leben rief, der zu-
sätzlich die örtliche Jugendarbeit engagiert unterstützt. Die 
meisten der sieben Gründungsmitglieder sind bis heute im 
Verein aktiv. Allen voran unsere Bastel-Ute, die bereits ab Ja-
nuar 1997 ihre spezielle Form der Leseförderung für Kinder 
im Vorschul-/Grundschulalter etablierte und seit 1998 das Amt 
der ersten Vereinsvorsitzenden innehat. Zügig wuchs unsere 
Mitgliederzahl auf 40, aktuell zählen wir 140 Mitglieder. 

Unsere an Schultagen wöchentlich stattfindende Leseförde-
rung mit integrierter Basteleinheit stellt eine Säule unserer Ak-
tivitäten dar und leistet wertvollen Beitrag zur ganzheitlichen 
kindlichen Entwicklung. Ute bietet ihren Schützlingen einen 
kostbaren Erfahrungsschatz. Es geht ihr nicht allein um das 
Training der Feinmotorik und Konzentration, vielmehr nimmt 
sie jedes Kind in seiner individuellen Persönlichkeit umfassend 
ernst. Das Zitat eines sechsjährigen (inzwischen erwachsenen) 
Basteljungen bringt es auf den Punkt: „Ute behandelt jedes 
Kind so, als wäre es ein König.“ Die kleinen „Königinnen und 
Könige“ basteln in einer Atmosphäre, die sie motiviert und zu 

kreativen Erzeugnissen anregt, zumal sie erfahren, dass ihre 
Produkte nicht an einer perfekt anmutenden Vorlage gemes-
sen werden, sondern in ihrer Individualität einzigartig gelungen 
sind. Es gibt kein „Schöner und Hässlicher“. Sollte ein Kind 
tatsächlich einen gravierenden Bastelfehler begangen haben, 
sind Utes „Rettungsaktionen“ eine allgemeine Gaudi und mitt-
lerweile wahre Klassiker. Bisweilen gefällt nämlich den anderen 
Bastelkindern ein optisch auffällig repariertes Erzeugnis der-
maßen, dass sie ihr Werk absichtlich entstellen, um es hernach 
ebenfalls von „Schwester Ute“, deren Verbandskasten für je-
des Malheur eine Lösung bietet, „retten“ zu lassen. 

Die vor dem Basteln (häufig mithilfe von bewährtem Equip-
ment) den Kindern zu Ohren kommende Story steht in 
engem Zusammenhang mit dem zu bastelnden Objekt. 
Dadurch verbinden die Kids ihr Werk mit dem eingangs ver-
nommenen und persönlich verbal mitgestalteten Abenteuer. 
Dies wiederum bewirkt, dass sie die Begebenheit daheim 
und im Freundeskreis weitererzählen, gerne auch neue 
Details hinzufügen können. So werden nicht allein Vorstel-
lungskraft, Fantasie, Sprachentwicklung und soziale Kom-
petenz nachhaltig angeregt, sondern auch die gefertigten 
Produkte als Bestandteile der Geschichte bedeutungsvoll. 
Sie landen folglich nicht im Papierkorb, im Gegenteil werden 
sie zumeist in Ehren gehalten. Nicht selten berichten uns 
Eltern, die einst selbst unsere Leseförderung genossen und 
die dort gewonnenen Erfahrungen nun auch ihrem eige-
nen Nachwuchs ermöglichen, dass ihre bei Ute fabrizierten 
Schöpfungen bis heute ihr Heim verzieren. 

Die Leseratten-Spezialveranstaltungen bilden ein weiteres 
Fundament unseres Wirkens. Im Folgenden kündigen wir 
zwei davon an, die demnächst wie gewohnt in der Schier-
steiner Stadtteilbibliothek, Zehntenhofstraße 20, stattfinden:
After-Work-Häkeln für Erwachsene am Mittwoch, 01. 
Oktober 2025, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, gratis.

Kreativtag im Spätherbst am Samstag, 15. November 
2025, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Eingeladen sind maximal 45 
Kinder ab 5 Jahren. Die Kosten betragen 6,00 EUR für Ver-
einsmitglieder, 8,00 EUR für Nichtmitglieder. Unsere jeweili-
ge Anmeldegebühr beinhaltet einen Muffin-Gutschein.

Abschließend möchten wir uns inständig für die großzügige 
Geldspende bedanken, welche uns ein anonym verbleiben 
wollendes Ehepaar hat zuteilwerden lassen.

Herzliche Grüße im Namen des Leseratten-Vorstands

Ihre/Eure 

Birgit Kilian
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H A F E N C L I Q U E  S C H I E R S T E I N  –  D R AC H E N B O O T  T E A M  E  .V.

Auch in diesem Jahr haben wir zum Hafenfest eine tolle Re-
gatta auf die Beine gestellt. 

Zusammen mit dem Wassersportverein Schierstein organi-
sierten wir einen schönen Tag, bei dem insgesamt 8 Teams 
um den ersten Platz gekämpft haben. 

Die Regatta wartete mit 2 verschiedenen Distanzen auf. Ge-
startet wurde mit den 250 Meter-Rennen. In 3 Läufen ha-
ben sich die teilnehmenden Teams für das A- oder B-Finale 
qualifiziert. 

Nach der Mittagspause ging es dann in die heiße Phase 
und es wurde ein wahrer Kampf im 1000 Meter-Rennen mit 
3 Wenden ausgetragen. Dem Publikum wurde dabei alles, 
was zu einem spannenden Rennen gehört, geliefert: knall-
harte Zweikämpfe, Beinahe-Zusammenstöße und Zeitstra-
fen, weil eine Boje doch etwas zu knapp umfahren wurde. 
Markus Ohnhaus, 1. Vorsitzender der Hafenclique und Re-
gattaleitung der Hafenfestregatta, fasst den Tag zusammen: 
„Es war ein schöner und anstrengender Tag. Ich freue mich 
aber, dass wir zusammen wieder diese traditionelle Regatta 
für die Besucher des Hafenfestes organisieren konnten. Was 
wäre das Hafenfest ohne Attraktionen auf dem Wasser? 
Angetrieben von den Zuschauern und den anderen Teams 
kämpften sich die Mannschaften bis ins Ziel und klatschten 
sich danach respektvoll gegenseitig ab. So soll es ja auch 
sein! Die Stimmung war richtig gut. Bis auf eine Behinde-
rung eines unachtsamen Schiffsführers (red.: Durchquerung 
der Regattastrecke), die uns dazu zwang ein Rennen sofort 
zu wiederholen, lief alles planmäßig. Die Teams nahmen es 
dankenswerterweise sehr sportlich und fuhren gleich wie-
der zum Start. Danken möchte ich auch den 22 Helfern in 
den unterschiedlichsten Funktionen, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre und dem WVS für die Be-

reitstellung des Geländes und Equipment und den vielen 
Helfern beim Auf und Abbau. Auch danken möchte ich der 
DLRG für die Absicherung auf dem Wasser. 

Nach den Rennen und den Finals über 250 Meter boten wir 
traditionell die Möglichkeit für Interessierte unter Anleitung 
das Paddeln zu üben und sogar zum Abschluss ein Ren-
nen zu bestreiten. Stolz und total begeistert stiegen unsere 
Gäste aus den zwei Booten und wurden gefeiert. Nach der 
wohlverdienten Mittagspause ging es auf die 1000 Meter 
Strecke. Als Rennleitung war ich froh, dass die Steuerleute 
und die Teams sehr fair die Wenden ausgefahren haben. 
Leider mussten wir eine Zeitstrafe nach Videobeweis dann 
doch noch verhängen. Für das abschließende Fun-Rennen 
hatte ich mir letztlich wieder etwas Besonderes ausgedacht. 
Die Mannschaften mussten aus einem fahrenden Drachen-
boot mehrere Ringe über einen schwimmenden Kaktus 
werfen. Die Anzahl der Ringtreffer und die gefahrene Zeit 
wurden hierbei gewertet. Dieser Wettkampf sorgte in und 
außerhalb der Drachenboote für große Heiterkeit. Zum Ab-
schluss prämierten wir die Teams bei der Siegerehrung. Al-
les in Allem war es eine sehr schöne Veranstaltung, die uns 
hier gelungen ist.“

Günter Renschin rief 1996 das erste Drachenbootrennen 
anlässlich des Hafenfestes ins Leben. 2026 feiern wir das 
30-jährige Bestehen. Vielleicht dann wieder mit einer von 
der Hafenclique und dem WVS organisierten Regatta. Las-
sen wir uns überraschen!“

Nun freuen wir uns auf die nächste Regatta, den Dr.-Günter-
Renschin-Cup im September auf dem Schiersteiner Hafen! 

Kathi Ohnhaus

Kontakt 
ALASKY – Kälte- und Klimatechnik 
Westley Rasel, Liebwiesweg 13,  65201 Wiesbaden
061 1-26 13 51, info@alasky.de

KÄLTE- UND KLIMATECHNIK
IHR MEISTERBETRIEB AUS WIESBADEN

Wir bieten Ihnen individuelle Beratung und Planung, zuverlässige Arbeit  
und exzellenten Service. Kontaktieren Sie uns per E-Mail oder telefonisch,  
wir freuen uns von Ihnen zu hören.

— 

Bücher zum Greifen nah in 
der Buchecke Schierstein
Ihre Buchhandlung für  
die ganze Familie 

Buchecke Schierstein  · Inh. Andreas Dieterle  
Reichsapfelstrasse 1 · Wiesbaden-Schierstein   
Tel. 0611 89078634 · info@buchecke.de
www.buchecke.de ·  www.facebook.com/Buchecke/

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 und 15:00 – 18:00   
Samstag 10:00 – 13:00
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Hafenfestregatta wieder ein voller Erfolg
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V E R A N S TA LT U N G S T E R M I N E  S C H I E R S T E I N  2 .  H A L B J A H R  2 0 2 5

Datum Uhrzeit Veranstaltung

14.09.25 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih I Christophoruskirche 

18. – 21.09.2025 16.00 Uhr Schiersteiner Kerb – Hans-Römer-Platz I Ortsring 

24.09.25 16.00 Uhr After-Work-Mittwoch I Kleintierzuchtverein 

27.09.25 Vereinsmeisterschaften I TGS

27.09.25  17.00 Uhr 546. Vespermusik: Matthias Trommler I Christophoruskirche

28.09.25 Erntedankgottesdienst I Auferstehungsgemeinde

01.10.25 19.00 Uhr Sitzung des Ortsbeirats I Auferstehungsgemeinde Schierstein-Nord 

01.10.25 14.30 Uhr EDV-/Repair-Café mit Nähstube I Auferstehungsgemeinde 

05.10.25 Gemeindefreizeit, Oberreifenberg I Auferstehungsgemeinde

05.10.25 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst / Erntedankmahl I Christophoruskirche 

08.10.25 19.00 Uhr Herbst-Delegiertensitzung Ortsring I Saal Feuerwehr 

10. – 12.10.2025 Deutsche Sprintmeisterschaften im Rudern I RGW Biebrich

12.10.25 10.00 Uhr Austrinken Weinstand I Ortsring/Winzer 

15.10.25 16.00 Uhr After-Work-Mittwoch I Kleintierzuchtverein 

25.10.25 Antrinken Glühweintreff I Hans-Römer-Platz I Weingut Klepper

25.10.25 17.00 Uhr Vespermusik: Lamaris I Christophoruskirche 

25.10.25 10.30 – 15.30 Uhr Räucherfest I ASV Vereinsgelände 

27.10.25 16. Freudenberger Herbstzauberfest I Kerbeplatz Veilchenweg I KCG

02.11.25 Freudenberger Kulturtage I KCG

02.11.25
14. Comedy Abend mit Ramon Chormann I Gaststätte "Zum Taunusblick" – 
KCG

05.11.25 19.00 Uhr Sitzung des Ortsbeirats I Rathaus Schierstein 

05.11.25 14.30 Uhr EDV-/Repair-Café mit Nähstube I Auferstehungsgemeinde 

08.11.25 17.00 Uhr 547. Vespermusik Ensemble Lamaris I Christophoruskirche 

11.11.25 17.00 Uhr Martinszug durch die Straßen Schiersteins, Treffpunkt: Kerbeplatz

15.11.25 Jahresabschlussfeier I TGS – Georg-Lang-Halle

23.11.25 Freudenberger Weihnachtsbaumverkauf I Kerbeplatz, Veilchenweg

26.11.25 16.00 Uhr After-Work-Mittwoch I Kleintierzuchtverein

28.11.25 19.00 Uhr Krippeneröffnung

29. – 30.11.2025 15.00 – 20.00 Uhr Glühwein & Co.-Weingut Meilinger

29.11.25 17.00 Uhr 548. Vespermusik: Mangold Gitarre I Christophoruskirche

03.12.25 14.30 Uhr EDV-/Repair-Café mit Nähstube I Auferstehungsgemeinde

06. – 7.12.2025 15.00 – 20.00 Uhr Glühwein & Co.- Weingut Meilinger

06.12.25 16.00 Uhr Nikolausveranstaltung am Hafen I Verschönerungsverein 

13. – 14.12.2025 Weihnachtsmarkt auf dem Hans-Römer-Platz I IG Wochenmarkt

Datum Uhrzeit Veranstaltung

13.12.25 17.00 Weihnachtsmusik bei Kerzenschein I Christophoruskirche 

14.12.25 Kinderweihnachtsfeier I TGS – Georg-Lang-Halle

14.12.25 17.00 Uhr Weihnachtsmusik bei Kerzenschein I Christophoruskirche

17.12.25 16.00 Uhr After-Work-Mittwoch I Kleintierzuchtverein

18.12.25 19.00 Uhr Sitzung des Ortsbeirats I Rathaus Schierstein

27.12.25 17.00 Uhr 549. Vespermusik: Clemens Bosselmann I Christophoruskirche 



Helga Neustein 
Fußpflegerin nach medizinischer Art 

Ich biete mobile med. Fußpflege. 
Pflege für Ihre Füße, ganz 
bequem bei Ihnen zu Hause. 

Telefon 0611 3606459 
 WhatsApp 0152 219 77 959 

Perlwein & Rieslingsekt »brut«

 

 Vorschau: Glühwein und Co. im Hof 
Samstag, 29.11. und Sonntag, 30.1.2025 
Samstag, 6.12. und Sonntag, 7.12.2025 

jeweils von 15.00 - 20.00 Uhr 

 

 

 

Weinverkauf: 
Montag Freitag 10  12 Uhr und 17.30  19.00 Uhr 

Samstag  9  14 Uhr
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit  

mit euch am Hafenfest!

Erzeugerabfüllung: 
» Schiersteiner Hölle « 

Verschiedene 
Jahrgänge und Qualitätsstufen 

 

Rieslingsekt » brut « 

Weinverkauf:  

Unser Service für Sie:
Elektroinstallationen
Kreative-Beleuchtung
Beleuchtungsumrüstung
EDV-Vernetzung
E-Check

Weitere Informationen unter 
www.es-geenen.de

Wir suchen  
Verstärkung!  

ALFRED-SCHUMANN-STRASSE 7  ·  65201 WIESBADEN-SCHIERSTEIN

Einfach bewerben: Mail oder Anruf genügt!

+49 (0)611 – 71 82 82

info@es-geenen.de

 

Salos Kitchen 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

V E R E I N  E H E M A L I G E  M I TA R B E I T E R / I N N E N  F E D E R A L  M O G U L  –  G LYC O  E .V.

A R B E I T E R W O H L FA H R T  O R T S V E R E I N  S C H I E R S T E I N

Am 08.08.2025 fand unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. Mit 33 Personen war diese gut besucht. Da keine 
Wahlen anstanden konnte unser Vorsitzender Michael Steeg 
die Tagesordnungspunkte zügig abwickeln. Mit dem Ge-
schäftsbericht für das Jahr 2024, dem Kassenbericht sowie 
dem Bericht der Kassenprüfer wurde auch die Entlastung des 
Vorstandes ausgesprochen. Alle Tagesordnungspunkte wur-
den einstimmig beschlossen. Für das Jahr 2025 steht nur noch 
die alljährliche Weihnachtsfeier am 05.12.2025 an. Wir hoffen 
auf rege Beteiligung. Mit dem Hinweis: „Die Grillmeister sind 
schon für den nun anstehenden Ansturm gewappnet“ gab es 
den schönen Übergang von der Mitgliederversammlung zum 
Grillfest.

Dies ließen sich die 40 Anwesenden nicht zweimal sagen 
und der „Run“ zum Grill begann. Unsere Grillmeister Manfred 
Enghof, Alfred Nink und Heinz-Michael Becker hatten gut vor-
gearbeitet und konnten Steaks und Bratwürste schnell an die 
Hungrigen ausgeben. Für die Durstigen schenkte Brigitte Gar-
doll Wein, Bier und verschiedene alkoholfreie Getränke aus. So 
war die gute Stimmung vorprogrammiert. Auch der Wettergott 
spielte mit. Die vorher angekündigte Hitze hielt sich in Grenzen 
und schränkte die Gemütlichkeit nicht sehr ein. Zum Schluss 
waren sich alle einig: „Es war wieder ein gelungener Nachmit-
tag im Kreise der alten Ehemaligen.“

Wir wünschen schöne Kerbetage und sonnige, unbeschwerte 
Herbsttage.

Gudrun Hassenbach
Schriftführerin

AWO-Sommerfest 10. Juli 2025

Nein, 99 Luftballons wie in Nenas 
Song waren es nicht, die anlässlich 
des Sommerfestes der AWO gen 
Himmel geschickt wurden. Aber für 
30 gasgefüllte Himmelsstürmer hat-
te der Vorsitzende Hans Groth die 
Genehmigung eingeholt, um den 
Luftraum für dieses spielerische 
Vergnügen nutzen zu dürfen. Alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
an diesem Event warten nun ge-
spannt darauf, wie weit „sein bzw. 
ihr“ Ballon fliegt und ob ein Finder 
sich meldet. Diese nette Idee von 
Hans Groth war der Höhepunkt 
des AWO-Treffs, der dieses Jahr 
im Schulhof der Hafenschule statt-
fand. Zuvor wurden schon Würst-
chen gegrillt und Radler getrunken, das herrliche Wetter 
genossen, geplaudert und lustige Wettbewerbe absolviert. 
Nach Auszählung der dabei erworbenen Punkte wurden 

Bilder: Michael Steeg

die Siegerinnen ermittelt: Margot 
Moos, Ilona Schröder und Hilde-
gard Deuser durften aufgrund ihrer 
guten Ergebnisse beim Tore schie-
ßen, Pfeile werfen und Fische an-
geln eine Urkunde und ein kleines 
Präsent entgegennehmen. Ein fröh-
licher Nachmittag fand damit sein 
Ende und mit Vorfreude auf das 
erhoffte erneute Zusammentreffen 
auf dem bevorstehenden Hafenfest 
ging man gut gelaunt auseinander. 
Inzwischen wartet schon bald die 
Schiersteiner Kerb auf Besucher 
und bietet erneut die Gelegenheit, 
sich mal wieder zu treffen!

Berichte und Fotos auch unter:
www.awo-schierstein.de Einblicke

Karin Weinholtz
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Die Grillmeister bei der Arbeit

Warten auf Essen und Getränke



 

 

 

 

 

 
 
 
 

                                ORTSRING SCHIERSTEIN E.V. 
              Vereine - Kirchen - Verbände und Organisationen 

gegründet 1953 
 
 
 
 

 

Schiersteiner Kerb  
18. bis 21. September 2025 
Hans-Römer-Platz 
 
 
DO - 18.09.2025  16.00 Uhr    Öffnung der Stände 
 

17.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung,  
Urban Egert, Ortsvorsteher  
Volker Birck, Ortsring-Vorsitzender 

 
    18.00 bis 22.00 Uhr  Live Musik mit Alexander Luxem 
 
 
FR - 19.09.2025  16.00 Uhr    Öffnung der Stände 
 

14.30 bis 16.30 Uhr  Kinderschminken mit Claudia 
 
    18.30 bis 22.30 Uhr  Live Musik mit „Sound Space“ 
 
 
SA - 20.09.2025  14.00 Uhr    Öffnung der Stände    
 
    14.30 bis 16.30 Uhr  Kinderschminken mit Claudia 

 
               18.30 bis 22.30 Uhr  Live Musik mit „The Herd” 
 
 
SO - 21.09.2025  10.00 Uhr    Öffnung der Stände 
 
 

12.00 bis 15.00 Uhr Frühschoppen mit dem  
Musikzug Bleidenstadt 

 
    14.30 bis 16.30 Uhr  Kinderschminken mit Claudia 
 
 

17.00 bis 21.00 Uhr  Live Musik mit Steven McGowan 
 
 

  Wir freuen uns auf euren Besuch 
 

                       Änderungen vorbehalten – Eintritt frei 

Kirchen 
 Verbände 

 Organisationen 
 

O R T S R I N G  S C H I E R S T E I N  E  .V.

Auf geht´s zur Schiersteiner Kerb

Die Schiersteiner Kerb findet vom 18.09. bis 21.09.2025, wie 
immer bei freiem Eintritt, auf dem Hans-Römer-Platz statt. Am 
Donnerstag, den 18.09.2025 eröffnen die Stände um 16.00 
Uhr. Die offizielle Eröffnung der Kerb und Begrüßung durch 
den Ortsvorsteher Urban Egert sowie unserem Ortsring-Vor-
sitzenden Volker Birck erfolgt um 17.00 Uhr. Der Alleinun-
terhalter Alexander Luxem sorgt ab 18.00 bis 22.00 Uhr mit 
Live-Musik für einen gut gelaunten Start ins Kerbe-Wochen-
ende. Auch an den folgenden Tagen sollte das Live-Programm 
auf der Bühne mit „Sound Space“ am Freitag, „The Herd“ am 
Samstag und „Steven McGowan“ am Sonntag für beste Stim-
mung am Hafen sorgen. Zünftig und traditionell wird´s wieder 
beim Frühshoppen am Sonntag mit dem Musikzug Bleiden-
stadt. Auch an die Kleinen ist natürlich gedacht: So können 
nicht nur Runden auf dem Karussell gedreht werden, Freitag 
bis Sonntag gibt es nachmittags wieder Kinderschminken mit 
Claudia. Selbstverständlich ist bei der Kerb auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Wir freuen uns über Ihren/Euren Besuch!

Austrinken am Schiersteiner Weinstand

Das alljährliche Austrinken am Schiersteiner Weinstand wird 
am Wochenende 09. – 12. Oktober zelebriert. Am 12.10. mit 
Musik-Act.

Herbst-Delegiertenversammlung

Die nächste Delegiertensitzung des Ortsrings Schierstein fin-
det am 08.10.2025 wie gehabt im Saal der Freiwilligen Feuer-
wehr Schierstein statt. Die angeschlossenen Vereine erhalten 
noch die entsprechende Einladung mit Tagesordnung, kön-
nen sich aber gerne schon diesen Termin im Kalender notie-
ren.

Weihnachtsbeleuchtung in Schierstein

Viele Jahre haben wir gemeinsam mit dem Verschönerungs-
verein Schierstein am ersten Adventswochenende die Weih-
nachtsbeleuchtung in ehrenamtlicher Arbeit angebracht. 

Selbst organisiert, mit Hubsteiger und ent-
sprechender Genehmigung wurde Hand in 
Hand gearbeitet und so in der Karl-Lehr-Stra-
ße, der Reichsapfelstraße und der Saarstraße 
die Beleuchtung angebracht. Es wurde für 
festliche Atmosphäre im Ort gesorgt, ein Aus-
druck von Gemeinschaftssinn und nicht nur 
lediglich ein schönes Dekorationsmittel. Auch 
gab es immer wieder Fragen, ob die Weih-
nachtsbeleuchtung nicht auf andere Straßen 
im Ortskern ausgeweitet werden könnte. 
Leider zeichnet sich nun ab, dass nach Än-
derungen im Genehmigungsverfahren und 
damit einhergehenden Kostenexplosionen 
es uns nicht mehr möglich sein wird, für vor-
weihnachtlichen Lichterglanz zu sorgen. Die-
se Entwicklung finden wir sehr bedauerlich 
und hoffen, dass sich hier noch eine zufrie-
denstellende Lösung ergeben wird.

Linda Seel
Ortsring Schierstein e.V.
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Wir wünschen unseren Gästen eine schöne Kerb.

Schlemmen und genießen wie im Urlaub. Große überdachte Terrasse mit Hafenblick. 

Tanja Schader
Zertifizierte Gedächtnis  und
Lachtrainerin

Wasserrolle 8
65201 Wiesbaden
www.denkfitter.com
info@denkfitter.com
Mobil: 0172 6311951

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Gruppen  und Einzeltraining (für jede Zielgruppe)
Wöchentliche Kurse

Tagesworkshops
Vorträge
Brain Trips (Wiesbaden, Rheingau, Frankfurt)
Denk Café

VO L K S H O C H S C H U L E  S C H I E R S T E I N

Neuigkeiten aus der vhs Schierstein 

Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner, 
liebe Freundinnen und Freunde der vhs Schierstein,

gute Neuigkeiten für Reiselustige! Neben unserer schönen 
Zusammenarbeit mit vivahola soll es in Zukunft wieder eine 
Kooperation mit dem Reiseveranstalter intercontact geben: 
So planen wir für das kommende Jahr nicht nur eine herrli-
che Zeit in Málaga und an der Costa del Sol, sondern auch 
eine wunderschöne Reise nach Antwerpen, Gent und Brüg-
ge. 

Ausflüge führen uns nach Weilburg und Baden-Baden. 
Wenn ich Ihnen einen persönlichen Tipp geben darf: Mel-
den Sie sich dafür recht bald an, denn die Tagesfahrten wa-
ren zuletzt schnell ausgebucht. Auf Sie warten spannende 
Führungen: Hoch hinauf zum Carillon der Marktkirche, hoch 
hinauf in die High Society im Nassauer Hof – oder tief hinab 
in die Abgründe des Kriminalmuseums. Und auch bei der 
Sagenlesung erwartet die Gäste eine Überraschung.

Unser Beratungsangebot ist gewachsen: Erstmals gibt es 
Veranstaltungen für Frauen oder Berufseinsteiger zum The-
ma Finanzen – oder auch Hilfsangebote für Angehörige psy-
chisch Erkrankter. Zu unserem gesellschaftlichen Auftrag 
zählen wir auch, das Thema Nachhaltigkeit zu stärken: Wie 
kann man Verpackungsmüll vermeiden oder alltägliche Din-
ge wie Deodorant ganz einfach selbst herstellen?

Im kulinarischen Bereich sind Sie herzlich eingeladen zu ei-
nem italienischen Kochkurs, zur Weihnachtsbäckerei und 
Pralinenwerkstatt. Unser Kreativangebot wird ergänzt durch 
einen echten Buchbindekurs, Nähkurse und vieles mehr ... 
Und für die kleinen Gäste darf natürlich das liebgewonnene 
Orgelmärchen nicht fehlen. 

In diesem Sinne: Bleiben Sie neugierig! Und wenn Sie unse-
re Arbeit schätzen – werden Sie doch einfach Mitglied. Wir 
freuen uns auf Sie!

Sehr herzlich, für das ganze Team der vhs Schierstein

Ihre Laura Hafner 
Geschäftsführerin

Besonderheiten im Herbst & Winter 2025

06.09.2025 – Semestereröffnung: Hildegard Bachmann

12.09.2025 – Deo selber machen	

23.09.2025 – Plastik sparen im Alltag

27.09.2025 – Aquarell-Schnupperworkshop	

30.09.2025 – Schloss Weilburg & Rosenhangmuseum	

02.10.2025 – Financial Education für Berufseinsteiger

24.10. + 31.10.2025 – Jonglieren lernen

25.10.2025 – Zugvogelbeobachtung	

01.11.2025 – Pilzexkursion: Pilze! Essbar oder nicht?	

04.11.2025 – Psychische Erkrankungen: 
	        Wegweiser für Angehörige

07.11.2025 – Financial Education für Frauen	

08.11.2025 – Italienischer Kochkurs

Ab 28.11.2025 – Nähkurs: Weihnachtliches Patchwork

29.11.2025 – Tagesworkshop: Buchbinden

06.12.2025 – Pralinenwerkstatt

12.12.2025 – Weihnachtliches Orgelmärchen	

Sprachkurse: Englisch, Italienisch, Französisch, Spanisch  
… und vieles mehr – schauen Sie einfach mal rein!

Unser Programmheft liegt in vielen Schiersteiner Geschäf-
ten und im Rathaus aus. Alle Veranstaltungen finden Sie zu-
dem auf unserer Homepage.
	

Anmeldung zu allen Veranstaltungen, Kontakt & Infos:

Volkshochschule Schierstein e.V.
Karl-Lehr-Straße 6 | 65201 Wiesbaden
Tel.: 0611/29711 (Di/Mi/Do 10 – 12 Uhr)

www.vhs-schierstein.de 
Mail: info@vhs-schierstein.de 
www.facebook.com/vhsschierstein
www.instagram.com/vhs_schierstein 
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Rücktritt, Hessenmeister, Sonderpreis und neuer Paddelsteg
Rücktritt des Vorsitzenden: Große Überraschung und Bedau-
ern hat der Rücktritt des Vorsitzenden im Wassersport-Verein 
Schierstein 1921 
e.V., Edgar Har-
tung, zum 30. Juni 
ausgelöst. Edgar 
Hartung hat den 
WVS seit 2014 als 
Vorsitzender ge-
führt. Für seinen 
Rücktritt nannte er 
persönliche Grün-
de. Schon zum Be-
ginn der laufenden 
Amtszeit hatte er 
nicht mehr kandi-
dieren wollen, war 
jedoch überzeugt 
worden, doch noch 
einmal antreten zu 
müssen. Das sollte 
sich so jedoch nicht 
wiederholen, des-
wegen sein Rück-
tritt jetzt. Auch, wie 
er sagte, um ge-
nügend Zeit für die 
Wahl eines neuen 
Vorsitzenden zu 
schaffen. Ein neuer 
Vorsitzender wird 
im WVS erst bei der Mitgliederversammlung im 1. Quartal 2026 
gewählt. Der Vorstand ist jedoch auch in der gegenwärtigen 
Besetzung handlungsfähig. 

Vorstands-Verstärkung: Dafür stößt René Schneiderhöhn zum 
Geschäftsführenden Vorstand. Er führt zusammen mit Ralf Hös-
sel, Franjo Schohl und Alexander Wüst die Geschäfte des Ver-
eins. Eine Rangfolge unter den vieren ist nicht vorgesehen, er-
klärte Franjo Schohl, der Dienstälteste der Geschäftsführenden.

Hafenfest 2025: Jubel, Trubel, Wassersport – am Samstag-
nachmittag starten acht Teams bei der traditionellen Drachen-
boot-Regatta, zwei Teams vom Wassersport-Verein Schier-
stein 1921 e.V. sind dabei, die Rheingauner und die Pink Ladies. 

Während die Drachenboote im Schiersteiner Hafen durchs 
Wasser pflügen, tun das in Mannheim die Kanurennsportler 
des WVS. Dort findet gerade die Süddeutsche Meisterschaft 
statt. Mit tollem Ergebnis: 15 (fünfzehn!) Hessenmeister kann 
der Wassersport-Verein Schierstein 1921 e.V. bei der Rückkehr 
der 11 bis 14jährigen Schülerinnen und Schüler begrüßen. 

Hafenfest zum dritten – und wieder Zahlen: 16 bunt illuminierte 
Boote des WVS reihen sich in den Bootskorso am Samstag-
abend ein. So viele bietet kein anderer Verein auf. Und so junge 

Skipper auch nicht: Ein Opti (3,2 Meter lang, stumpfer Bug, ge-
macht fürs Segellernen der Kinder) und drei Jollen, geschleppt 

vom kleinsten Mo-
torboot, fahren am 
Ende der WVS-Flot-
tille mit – und ge-
winnen prompt den 
Sonderpreis des 
Bootskorsos. Eine 
schöne Wieder-
holung: Im Vorjahr 
hatte das rein mit 
Muskelkraft gepad-
delte Großkanu den 
Sonderpreis für den 
WVS geholt. 

Und eine Steige-
rung: Gewann die 
„Seehas“ mit ihrem 
Skipper Michael 
Stamer im vergan-
genen Jahr noch 
den dritten Platz für 
das am schönsten 
geschmücktes Se-
gelboot, schafft er 
es diesmal auf Platz 
2. Glückwunsch!

Wenig glücklich al-
lerdings die Gesamtwertung für den WVS: Trotz der meisten 
teilnehmender Boote, bleibt er in der Gesamtwertung hinter 
zwei anderen Vereinen, die nur elf Boote stellen. Erklärung: Ge-
messen wurde die Länge aller Boote – und da sind die vom 
WVS eben auch in der Summe kürzer.

Was bringen Sommer und Herbst? 

Am 4. September der Schüler-Drachenboot-Cup, am 20. 
September der Dr.-Günter-Renschin-Cup und am 27. 
September die Vereinsmeisterschaften. 

Und ganz nebenbei läuft die Erneuerung des Paddelstegs beim 
WVS, das derzeit größte Projekt im WVS: Der mehr als 40 Jah-
re alte Sport-/Kanusteg ist durch einen Sachverständigen nach 
den derzeit geltenden Vorschriften und den Sicherheitstechni-
schen Zustand hin überprüft worden. Daraus hat sich ergeben, 
dass die vorhandenen Schwimmkörper keine Zulassung als 
Auftriebskörper besitzen und ausgetauscht werden sollen. Mit 
dieser Maßnahme soll auch die Art der Verbindung der einzel-
nen Elemente untereinander sowie der alte Holz-Stegbelag mo-
difiziert werden. Wie die Ausführungen der einzelnen Gewerke 
aussehen sollen, wird derzeit durch Musterlösungen geprüft. 

Claus von Kutzschenbach und Lothar Weckerling

GENO50

0611–990 71–0    info@geno50.de

wohnpark
zehntenhof
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Drachenbootregatta Hafenfest, r.u. die „Pink Ladies“

Bootskorso-Sonderpreis für den Schleppzug mit Opti und drei Jollen

Edgar Hartung bei der Saisoneröffnung
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Prämierung des Bootskorsos beim WSW

Carneval Verein Schierstein startet mit Freude in die Kampagne

Wie in jedem Jahr, am Hafenfest- Sonntag, fand auch diesmal 
unser traditioneller Frühschoppen statt. Auf unserem Gelände 
wurde gefeiert und getanzt. Eigentlich wie immer, Dieses Mal 
stand ein weiteres Highlight auf dem Programm, die Prämie-
rung der am schönsten beleuchtete Boote des Korsos, vor-
genommen durch den Ausrichter, den Verschönerungsverein 
Schierstein.

Am Abend zuvor fuhren über 
50 Motor und Segelboote, je-
des auf seine Art illuminiert, 
zwei Hafenrunden in Kiellinie. 
Eine Jury beurteilte das Aus-
sehen und die Qualität der z.T. 
aufwändigen Motive, die von 
den Eignern auf ihre Boote ge-
bracht wurden.

Mit großer Vorfreude blickt der Carneval Verein Schierstein 
e.V. auf die kommende närrische Zeit: Der Kartenvorverkauf 
für die beliebten Sitzungen ist gestartet. Eintrittskarten kön-

nen ab sofort bequem über 
die Vereins-Internetseite 
www.cvs-schierstein.de 
erworben werden. Die Mit-
glieder freuen sich schon 
jetzt auf ausgelassene Stim-
mung, bunte Kostüme und 
beste Unterhaltung.
 
Ein erstes Highlight im Ver-
einskalender war bereits 
am 20. Juli 2025 zu erleben: 
Beim Frühschoppen am 

Nun wurden die Besten ge-
ehrt. Wir gratulieren allen 
Siegern, und freuen uns mit 
unserem Mitglied Frank Kut-
schera, über seinen zweiten 
Platz in der Kategorie Motor-
boote.

Dank der guten Unterhaltung 
durch unseren DJ Manuel 
sowie der guten Verpflegung, 
zog sich der Frühschoppen 
bis weit in die Nachmittags-
stunden.

Manfred Bommert

Fotos: Bommert, Klee, Kutschera

Weinstand am Schiersteiner Hafen trafen sich Vereinsmit-
glieder, deren Familien und Freunde zu einem geselligen 
Beisammensein. Bei bestem Sommerwetter wurde gelacht, 
geplaudert und gemeinsam auf die kommende Saison an-
gestoßen. Für besondere Unterhaltung sorgten die „Trauer-
schnallen“ mit einem humorvollen und kurzweiligen Vortrag, 
der für viele Lacher und gute Laune sorgte.

Der Carneval Verein Schierstein freut sich auf viele Gäste bei 
den kommenden Veranstaltungen und wünscht allen Närrin-
nen und Narren schon jetzt eine fröhliche Kampagne.

Lena Petry 
Pressewartin

SCHIERSTEINER BGH GmbH · Blierweg 1 (Einfahrt gegenüber Saarstr. 68) · 65201 WI-Schierstein 
T 0611.18284-13 · gaertnerei@schiersteinerbgh.de · www.schiersteinerbgh.de

Inh. Sebastian Lühr · Himmelreich 1 
D-65201 Wiesbaden, Tel.: 0611/4501996 

 

Gutsausschank 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag 15.00 - 22.00 Uhr 

 Ihr freundlicher und kompetenter  
Immobilienmakler im Herzen  

von Schierstein! 

 

Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme  

mit unserem Büro! 

32

C A R N E VA L-V E R E I N - S C H I E R S T E I N  19 2 8  E  .V.



W I E S B A D E N E R  YAC H T- C L U B  E .V.

Bei uns kommt im Training natürlich auch der 
Spaß nicht zu kurz! 

Es ist uns wichtig, gemeinsam Spaß zu haben – z.B. mal ins 
Wasser zu springen, auf der Wasser-Banane gezogen zu 
werden, in unserem Jugendraum zu chillen oder gemein-
sam zu grillen. 

Lust auf ein Schnuppertraining?

Dann schreib eine Mail an jugendwart@wycev.de. Du 
solltest schwimmen können und dich sicher im Wasser be-
wegen. Das Mindestalter ist 8 Jahre, um mitmachen zu kön-
nen. Deine Eltern müssen nicht Mitglied im Verein sein und 
Du brauchst keine eigene Ausrüstung.

Bei uns lernst Du das Segeln von Grund auf – im 
Schiersteiner Hafen! 

Auf verschiedenen vereinseigenen Segelbooten bringen 
Dir erfahrene Segellehrer das 
Segeln und die dazu notwen-
digen Grundlagen bei. Als Se-
gel-Anfänger übst Du in Op-
timisten-Jollen mit viel Spaß 
unter ständiger Anleitung. 
Das Training ist so gestaltet, 
dass Du neben kleinen The-
orieeinheiten viel Zeit im Boot 
auf dem Wasser verbringen 
wirst. Wenn Du bereits Se-
gelerfahrung hast, helfen wir 
Dir dabei, Deine Segelkünste 
auf der Terra-Jolle oder dem 
420er auszubauen und sie 
vielleicht sogar auf einer Re-
gatta unter Beweis zu stellen. 
Außerdem hast Du die Gele-
genheit, mit uns Deinen Se-
gelschein zu machen. 

Lerne, wie man ein mo-
torisiertes Schlauchboot 
perfekt steuert und trai-
niere Deine Geschick-
lichkeit.

Wir zeigen Dir, wie Du das 
Boot berührungsfrei durch ei-
nen Hindernis-Parcours steu-
erst und dabei die Geschwin-
digkeit immer weiter steigerst, 
rücksichtsvoll, sicher und im 
Einklang mit der Natur. Dein 

gelerntes Können kannst du 
bei unserer Clubmeisterschaft 
unter Beweis stellen. Für die 
Besten geht es weiter zur Hes-
sen-, zur Deutschen oder so-
gar zur Europameisterschaft. 
Motivation, Teamgeist und 
Spaß begleiten Dich im Training 
und bei Wettkämpfen. 

Stand Up Paddling – die 
neue Trendsportart mit 
der ultimativen Heraus-
forderung für Dich und 
Deinen Gleichgewichts-
sinn.

Bei den Faktoren Spaß und 
Geschicklichkeit ist Stand Up 
Paddling (SUP) als Sport kaum 
zu überbieten. Wenn Du ein 
Fan von effektivem Training 
bist und das Wasser liebst, 
solltest Du SUP auf jeden Fall 
ausprobieren. SUP ist beson-
ders für Wassersportanfänger 
geeignet. Nach einer kurzen 
Einweisung stellen wir Dir ein 
Leihboard zur Verfügung. Da-
mit kannst Du Dich auspro-
bieren und vielleicht sogar der 
nächste SUP-Fun-Stadtmeister 
werden.

Rheingaustraße 6 · 65201 Wiesbaden-Schierstein · Tel. 0611 - 22540 
Schwalbacher Straße 1 · 65343 Eltville am Rhein · Tel. 06123 - 22 53 

+  Maximale Blickfelder 
 in der Ferne und Nähe

+ Exakt angepasst an 
  Kopf- und Lesehaltung

+  Optimiert für 
  Smartphone-Nutzung

rupp und hubrach brillenglas

NEU + exklusiv bei uns 
und z. Zt. nur noch bei weiteren 480 ausgewählten 
Optikern in Deutschland, Östereich und in der schweiz
  

+ Berücksichtigt 
  Rechts-/Linkshändigkeit

+  Unser Rundum-Sorglos- 
 Paket mit einzigartigen  
  Service-Leistungen

+ Made in Germany

Einlagen, 
Bandagen, 
Kompressions- 
strümpfe 
und  
vieles mehr. 

 

Straße der Republik 43 
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 6098939 
 

Rathausstraße 52 
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 61656 

Friedrichstraße 29 
65185 Wiesbaden 
Tel. 0611 450 480 91 
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Erfolg beim Bootskorso

Beim traditionellen Bootskorso am Schier-
steiner Hafenfest konnte der MCM dieses 
Jahr abräumen. Insgesamt nahmen 54 
Yachten und Segelboote aller Schiersteiner 
Vereine teil – eine Gesamtbootlänge von 
beeindruckenden 434 Metern. Elf Boote ka-
men vom MCM, der damit den neuen Wan-
derpokal für die größte Gesamtbootlänge 
einheimste. Horst und Barbara Sebastian 
erreichten unterstützt von Birgid und Bruno 
Gladbach den 3. Platz mit ihrem zur Loreley 
geschmückten Boot samt Tanzeinlagen auf 
dem Bug. Bei den Seglern erreichten Volker 
und Petra Neu mit Ihrer Freiheit ebenfalls 
den 3. Platz. Den ersten Preis erzielte Bac-
chus, der weinselig auf dem Bug sitzend 
seine Runden drehte.

Hessische Jugendmeisterschaft im Schlauch-
bootslalom 

Vom 6.9. auf den 7.9. richtet der MCM Wiesbaden die hes-
sischen Meisterschaften im Schlauchbootslalom im Schier-
steiner Hafen aus. Es werden circa 65-70 Fahrerinnen und 
Fahrer erwartet. Zu Gast zu den hessischen Meisterschaf-
ten sind an dem Wochenende folgende hessische Motor-
boot- und Yachtclubs:
- Motor Yacht Club Kassel
- Yacht Club Kassel
- Yachtclub, Darmstadt
- Yachtclub, Untermain, Raunheim
- Motorbootclub, Delphine Klein-Auheim
- Wiesbadener Yachtclub

Die Fahrerin und Fahrer treten in acht unterschiedlichen 
Leistungsklassen gegeneinander an. Die kleinsten im Alter 
von 6-7 Jahren starten in der Klasse ME. Gefolgt von der 
Klasse M1 mit den Altersklassen von 8-9, bis zur höchsten 
Klasse M7, bis 27 Jahre.

Die Fahrerinnen und Fahrer haben drei Versuche, einen mit 
Bojen markieren Parcours möglichst schnell und fehler-
frei zu durchfahren. Der Schwierigkeitsgrad des Parcours 
steigt mit der Altersklasse. Für die Wertung werden die zwei 
schnellsten gültigen Runden gewertet. Kinder im Alter bis 
16 Jahre fahren mit einem 6 PS Schlauchboot und ab 16 
Jahren mit einem 15 PS Schlauchboot.

Am Samstag finden die ersten beiden Wettkampfläufe statt 
und am Sonntagvormittag dann der dritte und letzte Lauf. 
Die Siegerehrung findet voraussichtlich am Sonntag um 
15:00 Uhr statt und bildet den Abschluss der Hessenmeis-
terschaften im Schlauchbootslalom 2025.

Der MCM Wiesbaden bietet für die Fahrer Fans und Gäste 
an den Wettkampftagen Getränke und gegrilltes unterhalb 
vom Yachtcafe im Veranstaltungzelt.

Jutta Czerny-Kiene
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D L R G  S C H I E R S T E I N

„30 Grad im Schatten, der Rhein glitzert – und unsere Wasser-
retter trainieren. Ob Hitzeschutz, Tauchsignale oder Rettung 
in strömenden Gewässern: Bei uns bleibt niemand stehen. 
Vom Nachwuchs bis zum Routinierten bauen wir Fähigkeiten 
aus – für den Moment, in dem jede Sekunde zählt.“

Bei 30 °C im Schatten und beinahe wolkenlosem Sonnen-
schein hängt der DLRG-Adler regungslos am Flaggenmast, 
eine Brise ist aussichtslos zu erhaschen. An einem solchen 
Sommertag lädt der Rhein alle Wassersportliebhaber ein, sich 
eine Abkühlung zu suchen. Doch wenn es sich im Schatten 
kaum aushalten lässt, lassen sich auch die Gefahren der Hitze 
nicht unterschätzen. Darum stand während des Wachdiens-
tes eine Wiederholung der Erkennung und Erstversorgung bei 
Hitzeschäden auf dem Programm. Anschließend trainierten 
die Aktiven die Nutzung des Spineboards – und auch unsere 
neuesten Nachwuchsretter waren bei der Praxisübung dabei. 

Im Ernstfall sind unsere Wasserretter bereit, alles stehen und 
liegen zu lassen, um andere zu retten. Sie opfern ihre Frei-
zeit, und wenn es darauf ankommt, treten sie bei Meldung 
sogar außerhalb der Wachdienstzeiten zum Einsatz an. Für 
eine einsatzbereite Mannschaft ist daher eine kontinuierliche 
Ausbildung essenziell. Ob neue Mitglieder oder erfahrene Ein-
satzkräfte – alle bleiben durch regelmäßige Übungen während 
des Wachdienstes fit und einsatzbereit. Dabei stehen häufig 
Erste Hilfe, Fahrzeug- und Gerätekunde oder Rettungstech-
niken auf dem Plan.

Ausbildung unserer Einsatzkräfte
So wie die Hitze an diesem Tag zur Ausbildung passte, gehö-
ren auch andere Szenarien fest in den Jahresplan – dazu zäh-
len besonders die praxisnahen Übungen im Bereich Tauchen. 
Nachdem Anfang des Jahres mit dem Schnorcheltauchkurs 
erfolgreich der erste Schritt in die Tauchausbildung getan war, 
begrüßen wir nun fünf frischgebackene Signalmänner und 
-frauen in der Mannschaft. Ihre Ausbildung bereitet sie auf die 
Zusammenarbeit mit den Einsatztauchern vor und beinhaltet 
neben wichtigen Kommunikationstechniken und Tauchsigna-
len auch Kenntnisse über die Aufgaben der Taucher und die 
Sicherung des Informationsflusses mit ihnen. Sie sichern die 
Taucher durch eine Leine vor Gefährdungen im Einsatz. Vor 
allem für diejenigen unter den Teilnehmern, die in ihrer Freizeit 
bereits getaucht sind, zeigt das Einsatztauchen einen starken 
Kontrast auf – insbesondere durch den hohen Grad an Ver-
antwortung, strukturierte Abläufe und Sicherheitsstandards.
Bei uns findet jeder seinen Platz – ob frisch dabei oder schon 
erfahren. Jede Ausbildung baut auf vorhandenen Fähigkeiten 
auf und eröffnet neue Wege. So entwickeln unsere Mitglie-
der ihre Qualifikationen stetig weiter, genau wie unsere neuen 
Wasserretter. Sie durchliefen ihre Ausbildung in einem Pilot-
projekt, das es ihnen erlaubte, statt monatelang oder sogar 
über ein Jahr verteilt, die Module an einem verlängerten Wo-
chenende zu absolvieren. Dabei kamen aus ganz Hessen An-
wärter zusammen und tauschten sich aus. Der Blick über den 
Tellerrand zeigte: Jedes Gewässer – ob Badesee, Fluss oder 

Schwimmbad – hat seine eigenen Tücken. 

Aha-Momente gab es einige: Zum einen, dass der Einsatz von 
Rettungsmitteln regelmäßig geübt sein muss. Zum anderen 
wurde die Schwierigkeit des Schwimmens in strömenden Ge-
wässern betont. „Immer, wenn man denkt, die Strömung im 
Fluss ist doch gar nicht so schlimm, merkt man: Das geht 
doch nicht!“ Während die Schiersteiner Wasserretter diese 
Erfahrung unter gesicherten Umständen machen konnten, 
zeigen die aktuellen Zahlen der Ertrinkungsopfer in der Zwi-
schenbilanz, dass strömende Gewässer eine weitverbreitete, 
unterschätzte Gefahr darstellen.

In letzter Sekunde
Das zeigte sich besonders am zweiten Augustwochenende, 
als die Wasserschutzpolizei unsere ehrenamtlichen Wasser-
retter während ihres Wachdienstes über einen entkräfteten 
Schwimmer im Rhein auf Höhe der Ortslage Walluf in Kennt-
nis setzte. Die betroffene Person konnte wenig später von der 
Besatzung des Rettungsbootes in der Fahrrinne gesichtet 
werden und wurde gerade noch rechtzeitig aus dem Was-
ser gerettet, bevor ein Frachtschiff diese Stelle passierte. Die 
Person war entkräftet, hatte Krämpfe und stand offensichtlich 
unter dem Einfluss von Drogen. Sie wurde durch die Einsatz-
kräfte noch auf dem Boot erstversorgt. Kurz darauf konnte sie 
an Land an die Besatzung eines ebenfalls alarmierten Ret-
tungswagens und die Polizei übergeben werden. Im Vergleich 
zum letzten Jahr sind in Hessen die Todesfälle durch Ertrinken 
um 44 % gestiegen – die meisten ereigneten sich in Flüssen. 
Auch unseren Einsatzkräften fällt verstörend auf, dass Leicht-
sinn und Unwissenheit zunehmend Leben gefährden. In die-
sem Jahr waren sie bereits bei 14 Alarmierungen zu Personen 
im Wasser – 2024 waren es „nur“ elf im ganzen Jahr. Dabei ist 
der Rhein eine Schifffahrtsstraße und kein Badegewässer. Wer 
darin schwimmt, spielt mit dem Leben – und gefährdet damit 
andere! Eine traurige Bilanz, die im Zusammenhang mit dem 
aktuellen Vorfall eindrücklich die unterschätzten Gefahren des 
Rheins und die essenzielle Notwendigkeit von besetzten Was-
serrettungsstationen an Binnengewässern demonstriert. Nur 
wegen des Umstandes, dass die Wasserrettungsstation an 
der Schiersteiner Hafenspitze besetzt war, konnte in diesem 
Fall das bedrohte Menschenleben gerettet werden. Zur eige-
nen Sicherheit sollten ausgewiesene Badestellen, überwachte 
Badeseen oder Freibäder genutzt werden.

Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Wiesbaden, der Feuer-
wehr im Rheingau Taunus Kreis sowie der Wasserschutzpoli-
zei für die gute Zusammenarbeit.

Zum Weiterlesen: wiesbaden-schierstein.dlrg.de
Updates: www.instagram.com/dlrgschierstein/
(@dlrgschierstein) 
www.facebook.com/DLRGSchierstein/about/

Maria Mildenberger
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit

Ausbildung unserer Wasserretter – vom heißen Wachdienst bis zum Einsatz

Öffnungszeiten
Mo–Fr von 8–13 und 15–18 Uhr
Sa 8–13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Inh.: Stefan Bremer
Reichsapfelstraße 23 –25

65201 Wiesbaden
Tel. 0611 - 26 12 22

info@landgut-wiesbaden.de · www.landgut-wiesbaden.de

Frisches aus der Region und aus aller WeltFrisches aus der Region und aus aller Welt

JETZT NEU 

mit Lieferdienst 

 und Abokiste!

Obst & Gemüse



S C H I E R S T E I N E R  H E I M AT M U S E U M  E .V.

Schiersteins Einkaufsmeile Wilhelmstraße 
(Reichsapfelstraße) einst und jetzt

Schön wenn man ab und zu mal in seinen alten Sachen stöbert. 
Hierbei ist mir ein Heft zum 50-jährigen Bestehen des Gewer-
bevereins Schierstein am 29. – 31. Mai 1926, also noch vor der 
Eingemeindung, in die Hände gefallen. In diesem Heft sind viele 
Anzeigen von Schiersteiner Ladengeschäften, die es heute fast 
alle nicht mehr gibt. Interessant ist das bereits damals schon 
viele Geschäfte in der auch heutigen „Einkaufsmeile“ Wilhelm-
straße (jetzt Reichsapfelstraße) waren. Bei meinen alten Bildern 
habe ich Fotos aus den 1950er und 1960er Jahren gefunden. 
Diese geben den Eindruck einer beschaulichen Straße wieder. 
Das Schlendern von Geschäft zu Geschäft war noch nicht 
durch den heutigen starken Verkehr beeinträchtigt. 

Das Bild 1 aus den 1950er Jahren zeigt die Wilhelmstraße 
von der heutigen Bushaltestelle mit Blickrichtung Biebrich auf 
der linken Seite die Nassauische Sparkasse, diese war in den 
Räumen des alten Lokals „Zum Reichsapfel“ untergebracht, 
das Lebensmittelgeschäft Christian Siegert. Das Porzellange-
schäft Horcher und die Metzgerei Schubert – heute ist dort die 
Nassauische Sparkasse -. Das Papierhaus Oho (heute Kiosk 
3 Bären und Poststelle). Auf der rechten Seite sieht man noch 
angeschnitten das Haus mit der Metzgerei Goszeny (über die 
richtige Schreibweise konnte ich keine Klarheit finden), die Leih-
bücherei Wollmerscheid, das Lokal „Drei Kronen“. In diesem 
Haus war auch das Schiersteiner Kino untergebracht sowie das 
Schmuckgeschäft Kreidel. Es schloss sich in dem Flachbau das 
Lebensmittelgeschäft Latscha an. Daneben war lange Zeit das 
Traditionslokal „Zum Adler“. Nach der Einmündung Friedrich-
straße (heute Schiffergasse) war die Bäckerei Best zu finden.

Das Bild 2 aus den 1960er Jahren zeigt die Einmündung in die 
Wilhelmstraße (Reichsapfelstraße) an der Kreuzung Wiesbade-
ner Straße (Saarstraße) und Rheinstraße (Wasserrolle). Erwäh-
nenswert ist hier noch, dass in dieser Zeit das Geradeausfah-
ren von der Wiesbadener- in die Rheinstraße erlaubt war. An 
den Häusern auf der linken Seite erkennt man die Nassauische 
Sparkasse (sie war inzwischen dorthin umgezogen), die Droge-
rie Kabisch, die Firma Eisen-Schneider, Friseur Rothe sowie das 

Elektro und Lampen-Geschäft Walter Kaupat.

In der heutigen Reichsapfelstraße sind noch einige Läden an 
der gleichen Stelle zu 
finden. 

Hier einige Beispiele:
Eisen-Schneider (ge-
gründet 1898) hat 
sein Geschäft seit 
1902 am gleichen 
Platz und ist von An-
fang an in Familienbe-
sitz nun schon in der 
4. Generation. Die an-
gebotenen Produkte 
haben sich im Laufe 
der über 125 Jahre 
gewandelt, doch vie-
les gab und gibt es 
auch noch heute. Die 

Fortuna-Apotheke ist schon immer an der heutigen Stelle ange-
siedelt. Wenn auch die Betreiber im Laufe der Jahre wechsel-
ten. Walter Kaupat ein Elektro-Geschäft mit Verkauf von Lam-
pen, Spielzeugen, Fotoapparaten, Entwicklung von Filmen und 
in seinem Fotostudio entstanden diverse Familienbilder. Heute 
ist dort die Firma Radio Bruker mit TV- Geräten, Kommunikati-
onstechnik und diversen Spielzeugen.

Im Lebensmittel- und Gemüsegeschäft Christian Siegert wird 
auch heute noch die Versorgung mit Gemüse und Obst durch 
Stefan Bremer sichergestellt. Einige Besonderheiten fallen mir zu 
einstmals vorhandenen Geschäften noch ein: An der heutigen 
Bushaltestelle war eine Bettfedernreinigung und ein Wohnhaus. 
Diese Häuser fielen dem Bau der Bushaltestelle zum Opfer. Ne-
ben dem Lebensmittelladen Christian Siegert war lange Jah-
re eine Strumpf-Laufmaschenreparatur Scharmann unterge-
bracht. Nach und nach war das Reparieren der Seidenstrümpfe 
nicht mehr angesagt und das Geschäft wurde geschlossen.

Das Schuhhaus Gemmer hatte neben dem Verkauf von Schu-
hen aller Art auch eine Schuhreparatur. Für Kinder waren, die 
in regelmäßigen Abständen erschienene Broschüren über den 
„Salamander-Lurchi“ ein großer Spaß. Heute ist dort das Reise-
büro Helmchen & Reichert zu finden.

Im heutigen Atelier Elite war lange Jahre das Bürsten und Sei-
fengeschäft Schäfer. Bekannt bei den Schiersteinern unter dem 
Namen “Berschter-Schäfer“.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern schöne Kerbetage.

Irmgard Hassenbach

Fotos: Schiersteiner Heimatmuseum

 

 

Wartungs- und Kundendienst 
  

Tel.: 0178 - 88 25 430
laubfroschmueller    web.de

Baumpflege und Fällungen 
mit Seilklettertechnik (SKT) 

Alte Schmelze 21  |  65201 Wiesbaden  |  kunden@rieth.team  |  +49 (0)611 22371

Ihr Partner für moderne Haustechnik 

•  Heizsysteme für Ihr Zuhause – Wärme, Komfort & Effizienz
•  Intelligente Lüftungssysteme für gesunde Innenräume 
•  Maßgeschneiderte Klimatisierung zu jeder Jahreszeit 
•  Sanitärlösungen für zeitgemäße Ansprüche in Ihrem Objekt

Vereinbaren Sie jetzt Ihren  
Wartungs- oder Reparaturtermin!
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Podologe 

 

Nuno Teixeira 
 

Kassenzulassung 
 

Bernhard-Schwarz-Str.1 
65201 Wiesbaden 

Tel. / Fax 0611-21270 



F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  W I E S B A D E N - S C H I E R S T E I N

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu, und der 
Herbst steht vor der Tür. Trotzdem möchten wir auf unsere 
Sommermonate zurückblicken und berichten, was in den 
verschiedenen Abteilungen los war – sowie einen Ausblick 
auf die kommenden Monate geben.

Verein 

Im August fand nach einem Jahr Pause wieder unser tra-
ditionelles Sommerfest statt. Drei Tage voller Sommerfest 
liegen hinter uns, und wir möchten uns bei jedem einzelnen 
Gast und Helfer ganz herzlich bedanken – ohne Euch alle 
wäre unser Sommerfest nicht das, was es am Ende aus-
macht!

Ein besonderes Highlight war sicherlich die Übergabe von 
drei handgefertigten Feuerwehrbeilen, jedes ein Unikat, die 
wir als Dankeschön an langjährige Unterstützer unserer 
Wehr vergeben haben: das Backhaus Schröer, das Weingut 
Meilinger und Huber Gemüse. Seit vielen Jahren begleiten 
uns diese Unternehmen mit großzügigen Spenden, der Be-
reitstellung von Übungsobjekten und vielem mehr. Im Rah-
men des Sommerfests haben wir sie offiziell zu Partnern der 
Feuerwehr Schierstein ernannt und freuen uns, diese Part-
nerschaft in Zukunft weiter intensiv zu pflegen.

Auch einem ganz be-
sonderen Menschen 
konnten wir eine Freude 
machen: Unser Haggi 
hat uns im vergange-
nen Jahr tatkräftig bei 
der Entwicklung unse-
res neuen Logos un-
terstützt und dadurch 
vieles ermöglicht. Sein 
einziger Wunsch war ein 

einzigartiges Merchandise-Stück der Feuerwehr Schierstein 
– diesem Wunsch sind wir natürlich gerne nachgekommen 
und haben ihm eine personalisierte Ledergrillschürze ange-
fertigt. Die Freude war ihm deutlich anzusehen.

Abschließend bleibt uns nur zu sagen: nochmals DANKE – 
und wir freuen uns schon jetzt riesig auf das nächste Som-
merfest!

Schiersteiner Wochenmarkt
Im Juli waren wir mit einem Infostand und einem Einsatz-
fahrzeug auf dem Schiersteiner Wochenmarkt vertreten – 
und sogar unsere beliebten Feuerwehr-Enten für Groß und 
Klein waren mit dabei! Wir bedanken uns herzlich bei der 
Interessengemeinschaft Schiersteiner Wochenmarkt für die 
Möglichkeit, uns zu präsentieren, sowie bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern für die tollen Gespräche, Begegnun-
gen und das große Interesse an unserem Ehrenamt. Das 
wird nicht das letzte Mal gewesen sein.

Einsatzabteilung

Am 1. Juni fand der jährliche Skyrun in Frankfurt statt – ein 
Treppenlauf, bei dem es galt, 61 Stockwerke (1.200 Stufen) 
in kompletter Feuerwehrausrüstung und mit Atemschutz-
gerät zu bezwingen. Dieser Herausforderung stellten sich 
sechs Kameraden aus Wiesbaden: Florian, Max, Jochen, 
Christian, Holger und Mano.

Alle Kameraden erreichten das Ziel im 61. Stockwerk – ein 
außergewöhnliches, ultimativ anstrengendes, aber zugleich 
schönes Erlebnis für alle Teilnehmer. Die nächste Herausfor-
derung ist auch schon geplant für den 14.09, dort werden 
die Bonifazius-Türme in Mainz bezwungen.

Kinder- und Jugendfeuerwehr

Unsere Jugendfeuerwehr ist dieses Jahr wieder ins Ju-
gendzeltlager gefahren – es ging für unsere Jugendlichen 
für sechs Tage ins Allgäu. Es wurden viele Aktivitäten unter-
nommen, zum Beispiel ein Tagesausflug zum Schloss Neu-
schwanstein, eine Canyoning-Tour in Österreich oder auch 
eine Seilbahnfahrt. Es waren aufregende und schöne sechs 
Tage für unsere Jugendlichen, und die Vorfreude auf das 
nächste Jahr ist auf jeden Fall schon da.

Von unseren Kleinsten gibt es dieses Mal nichts zu berich-
ten – sie haben die Sommerferien genutzt, um eine Pause 
zu machen. Aber nach den Ferien geht es wieder richtig los!

Kevin Schröder

Reisebüro Helmchen & Reichert 
Reichsapfelstr. 13 · 65201 Wiesbaden 
+49 6113 75810 · MAIL@REISEEXPERTEN.DE
Veranstalter: schauinsland-reisen gmbh 
Stresemannstraße 80 · 47051 Duisburg

 UNSER  
 GEHEIMTIPP
Fuerteventura · Costa Calma 
R2 Rio Calma Hotel & Spa****+
7 Tage · Doppelzimmer · Halbpension 
z. B. am 4.12.25 ab Frankfurt 
p. P. ab 689 €

Sansibar · Kiwengwa Beach 
Kiwengwa Beach Resort*****
10 Tage · Doppelzimmer · Vollpension Plus  
z. B. am 15.3.26 ab Frankfurt 
p. P. ab 1.569 €

Ägypten · El Gouna 
Club Paradisio El Gouna-Red Sea****
7 Tage · Doppelzimmer Deluxe · All Inclusive 
z. B. am 16.1.26 ab Frankfurt 
p. P. ab 849 €

DEIN REISEBÜRO FREUT SICH AUF DICH

Ihr Stifterapplerteam 

Karfreitag: Große Fischauswahl 

26,90 

16,90 

 

Neue Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Samstag von 17-22 Uhr,  

Donnerstag, Freitag und Sonntag von 11-14 Uhr und 17-22 Uhr  
An den Schlachtfesttagen von 11-14 Uhr und 17-22 Uhr  

Montag und Dienstag Ruhetag! 

 
                 Natürlich bieten wir Ihnen unsere Speisen auch  

weiterhin zum mitnehmen an. 

15,90 

 

Nächste Schlachtfesttermine: 
Dienstag 14. Sept. & Mittwoch 15. Sept. 2025 

Dienstag 11. Oktober & Mittwoch 12. Oktober 2025 

 

Mittwoch: Hacksteaktag 
Hacksteak mit Beilage nach Wunsch - € 15,90 

 
 

Donnerstag: Schnitzeltag 
Schnitzel mit Beilage nach Wunsch - € 16,90  

 
 

Freitag: Fischtag 
Große Fischauswahl mit Beilage nach Wunsch - € 18,90  

Manchmal beginnt etwas Großes mit einem Wechsel.
Der Friseursalon in der Heinrich Zille Straße 25, 

65201 Wiesbaden Schierstein hat neue Inhaberinnen: 

Sie möchten einen Ort schaffen, an dem sich jeder 
willkommen, gesehen und schön fühlt. 

Mit Leidenschaft, Erfahrung und echter Freude am 
Friseurhandwerk setzen sie auf ehrliche Beratung 

und die Überzeugung, dass wahre Schönheit 
von innen kommt – und von außen unterstrichen werden darf.
Entdecke den neuen Spirit – wir freuen uns auf dein Gesicht!
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N AT U R F R E U N D E  D E U T S C H L A N D S  E .  V.

10 Jahre, das Heidehäuschen 3.0 hat Jubiläum 
und es war der Mühe wert!

Da steht es im Grünen, immer noch recht ansehnlich, viel 
Holz, naturfreundegemäß eben, mal ruhig und still, manch-
mal mit viel Leben erfüllt, ja es ist die Heimat der Ortsgruppe 
Wiesbaden der Naturfreunde, verbunden mit viel Schweiß, 
viel Einsatz, viel Stolz, auch Ärger und Zorn und vor allem 
mit ca. 350 Besitzern. Für manche der Fluch des Ehren-

amts, aber auch für viele: ein Wohlfühlort, eine Idylle mit 
anspruchsvollem Angebot und trotz aller Widrigkeiten ein 
mittlerweile gut bekannter Ort öffentlichen Lebens in der 
Landeshauptstadt. Höchste Zeit ein Resümee zu ziehen 
verbunden mit einer Eingangsfrage: „Ist das Ehrenamt nur 
Last, oder auch Erfüllung und Zufriedenheit?“ Was würden 
denn die Schiersteiner Gründungs-Mütter-Väter und Kinder 
sagen, stünden sie heute an der Freudenbergstrasse, die es 
damals noch nicht gab. Nach einem schlichten Blockhaus 
1928 und nach einer ständig wachsenden Baracke 1955, 
aber schon mit 22 Betten steht nun das schmucke Holz-
haus mit 27 Übernachtungsplätzen. Zukunftsträchtig ge-
baut, auf dem Dach eine recycelte Solaranlage mit Zapfsäu-
le für e-Autos, moderner Pelletheizung und auf zwei Ebenen 
nutzbar. Und es hat seine Bewährungsprobe hervorragend 
bestanden. Doch was wäre ein Haus ohne das Leben da-
rin und drum herum. Da steht zunächst die Vermietung im 
Vordergrund. Es war stets das Ziel ein Angebot an soziale 
Einrichtungen, Schulen und Kindergärten zu machen. Das 
Haus wird ehrenamtlich betreut, deshalb bleiben die Preise 
niedrig. Von Kinderfreizeiten über Schulprojekte, von Semi-
naren für Bundesfreiwilligendienste und europäischen Aus-
tauschprojekten, alles konnte im Heidehäuschen verwirk-
licht werden. Das für alle offene Cafe-Heide bietet monatlich 
ein anspruchsvolles Programm, dazu ein Trainingsangebot 
für Ältere im Umgang Mobiltelefonen. Aber auch Stadtteil-
versammlungen mit brisanten Themen, politische Veranstal-
tungen mit kompetenten Referenten aus Stadt, Land und 
Bund finden statt. Vermietungen von Haus und Gelände für 
private Feiern, Hochzeiten, Geburtstage und ähnliches fin-
den statt, ohne die das Haus finanziell nicht überleben könn-
te. Dazu kommt eine Konzertreihe unter dem Namen „Wald-
bühne“, die mit vielen bekannten Musikgruppen in idyllischer 
Umgebung ein großartiges Unterhaltungsprogramm bietet. 
Viel Last für die ehrenamtlichen Vereinsmitglieder, aber die 
begeisterten Rückmeldungen von Kindern, Betreuern und 

Besuchern der Veranstaltungen entschädigen und sind der 
Mühe wert. Das muss auch angemessen gewürdigt und 
gefeiert werden. Am 07. September wird im Rahmen des 
Sommerfestes das Heidehäuschen gewürdigt. Wer Lust 
hat, das Haus und die Naturfreunde näher kennenzulernen; 
jeden 1. Sonntag im Monat findet ein zwangloses offenes 
Heidehäuschentreffen mit Kaffee, Kuchen und Gesprächen 
statt. Besucher sind stets herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Dennoch lohnt sich auch jederzeit 
einen Blick auf die Homepage der Naturfreunde Wiesbaden 
zu werfen. Einen Besuch ist es immer wert, vielleicht auch 
in Präsenz.

„Packrafting“ Last auf dem Rücken, großes 
Abenteuer im kleinen Boot

Ein “Packraft“, so wird es in Amerika genannt, ist ein leich-
tes, aber sehr stabiles Schlauchboot, das durch sein gerin-
ges Gewicht und Packmaß auch beim Wandern, Radfahren 
oder im öffentlichen Verkehr mitgeführt werden kann. Nach-
dem die Naturfreunde ein eigenes Boot beschafft haben, 
ging es auch zu einer Packrafting-Tour der Wiesbadener 
NaturFreunde. Trotz Starkregen, der leider auch ange-
kündigt war musste die Walchenseetour zur Jungfernfahrt 
des neuen Bootes leider ausfallen. Somit fiel dem Paddler-
team der Naturfreunde Wiesbaden das Wochenende am 

Walchensee sprichwörtlich 
„ins Wasser“. Geplant war 
die Übernachtung in Zelten, 
um dann mit dem Packraft 
auf Seen und der Loisach 
die Belastungsgrenzen des 
Bootes auszutesten. Leider 
behielten die Regentiefs die 
Oberhand über sämtliche 
Planungen. Aber, Naturfreun-
de geben nicht so schnell 
auf. Das erste Abenteuer mit 
Packrafting wurde kurzfristig 
und kreativ umgeplant. Denn 

manchmal liegt das Glück auch „Nahe“: zum Beispiel. mit 
Rhein und Nahe und seinem wunderschönen Paddelrevier. 
Also wurden die Rucksäcke mit den leichten Schlauchboo-
ten geschultert, zuerst für eine Paddeltour auf dem Rhein 
und nach Übernachtung in einer alten Mühle an der Glan 
ging es weiter: Auf der Nahe über kleine Stromschnellen 
vorbei am mächtigen Rotenfelsen, der höchsten alpinen Er-
hebung zwischen den Alpen und Spitzbergen. „Ein steiniger 
Weg!“ beschrieb ein Teilnehmer schmunzelnd und meinte 
damit auch die Steine im Fluss, denen man auszuweichen 
versuchte. Aber die robusten Schlauchboote hielten auch 
den Kontakten mit dem Gestein stand. Das Resümee der 
Gruppe: „Das war Abenteuer pur!“ Das Besondere an dieser 
Tour, alle Ziele wurden ohne PKWs, stattdessen mit Zügen, 
Bussen, oder der Fähre und „Na ja, auch mal zu Fuß!“ er-
reicht!

Arno Enzmann

Mit uns
zur umwelt-
freundlichen
Wärmepumpe

Beratung 

aus 1. Hand:

-  im EEC

-  auf unserer 

Website

Wir wissen, wie‘s geht.



W I E S B A D E N E R  AQ UA R I E N V E R E  I N  A M A Z O N A S  E  .V.

Mit dem letzten Verein-
sabend im Juni ging das 
erste Veranstaltungshalb-
jahr zu Ende. Die anschlie-
ßende Sommerpause 
nutzten auch die Aktiven 
des Amazonas, um ihre 
Urlaube zu genießen und 
auf Balkonien und Terras-
sien zu entspannen. Von 
(zu) heiß bis verregnet war 
mal wieder alles dabei. 
Und die Regentage wur-

den genutzt, um die heimischen Aquarien auf Vordermann zu 
bringen. Die Aquarien müssen halt doch gepflegt werden, da 
das Aquarienwasser das Lebensmedium unserer Fische ist. 
Sollte insoweit Interesse an einer Schulung zur Aquarienpfle-
ge bestehen, dann werden wir das in unser Veranstaltungs-
programm aufnehmen. Also ggf. bei uns melden.

Das zweite Veranstaltungshalbjahr beginnt nach der Sommer-
pause noch im August, vor der Veröffentlichung dieses Hefts 
des Schiersteiner Lebens. Der erste Vereinsabend nach der 
Sommerpause, am Dienstag, den 19. August, ist traditionell 
geprägt vom Austausch der Mitglieder. Nach zwei Monaten 
mit nur wenigen Kontakten untereinander gibt es viel zu er-
zählen, insbesondere wer was erlebt hat und wo man gewe-
sen ist. Natürlich aber auch, wer welche aquaristischen Er-

fahrungen gemacht hat, eventuell neue Händler oder seltene 
Fischimporte entdeckt hat oder besondere Nachzuchterfolge 
erzielt hat. Eventuell wird der Vereinsabend danach noch für 
einen kurzen Filmbeitrag reichen. Weiter geht es dann bereits 
am 01. September, also wohl auch noch vor dem Erscheinen 
dieses Schiersteiner Lebens. Wir werden uns über den Ver-
band und den Verein, also über unser Hobby, austauschen 
und anschließend noch einen Filmbeitrag sehen.

Entsprechend wird auch das Programm der beiden letzten 
Vereinsabende in 2025 aussehen. Wir treffen uns jeweils um 
20.00 Uhr in der Alten Hafenschule am Dienstag, den 30. 
September und Montag, den 03. November.

Details zum Programm dieser Vereinsabende können Sie 
jeweils vor dem betreffenden Abend unserer Homepage 
www.amazonas-wiesbaden.de entnehmen. 

Wir wünschen den Lesern des Schiersteiner Lebens, unse-
ren Vereinsmitgliedern und Freunden einen tollen Restsom-
mer und eine schöne Schiersteiner Kerb.

Udo Gensicke

www.amazonas-wiesbaden.de
www.facebook.com/AmazonasWiesbaden
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NAUMANN 
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpfl ichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufi na-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie 
kostenlos!

6565
Erfolgreich in 

dritter Generation !

F Ö R D E R V E R E I N  E R I C H - K Ä S T N E R  E .V.

Vom 31.07.2025 bis 03.08.2025 
übernahm der Förderverein der 
Erich Kästner-Schule die Be-
wirtung des Weinstandes. Aus-
geschenkt wurden Weine des 
Weingutes Karthäuserhof. Trotz 
kühlem und regnerischem Wet-
ter, Ferienzeit und Feuerwehr-
fest war der Weinstand auf dem 
Hans-Römer-Platz gut besucht. 
Die Einnahmen werden für Pro-
jekte der Schule verwendet und 
kommen somit den Schülerin-
nen und Schülern zugute.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei unseren Gästen, die auf 
die Rückgabe des Glaspfands zu Gunsten der Schule ver-
zichtet haben!

Außerdem ein großes Dankeschön an unsere Helfer im 
Stand, ohne die so eine Aktion nicht möglich wäre. Es halfen 

Neues vom Förderverein der Erich Kästner-Schule

Eltern unserer jetzigen Schülerinnen und Schüler, Ehemali-
ge sowie Mitglieder des Fördervereins.

Es findet am 20.09.2025 auf dem Schulgelände die 55 Jah-
re Feier der Schule statt. Dieses Schulfest wird ebenfalls 
vom Förderverein unterstützt.

Susanne Egert
Vorsitzende

Aufräumarbeiten von Urban 
Egert und Petra Immerheiser

Ehemalige schenken aus



Immobilienverwaltung 

Verkauf oder Vermietung 
von Immobilien

Homestaging

Finanzierungsberatung/
Darlehensvermittlung

Fördermittelberatung bei 
Sanierung oder Neubau 
(KfW, BAFA, KSA u.a.) 

Tanja Schader MBA
Dipl. Bankbetriebswirtin (FS)

Wasserrolle 8
65201 Wiesbaden Schierstein

Tel.: 0172 6311951
Email: 
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Kommt er oder kommt er nicht?

Erstmals ist ein Wiesbadener Oberbürgermeister bei den 
Störchen. Es war anlässlich des diesjährigen Neujahrsemp-
fangs des Schiersteiner 
Ortsrings, als sich unser 
1.Vorsitzender Hubertus 
Krahner mit unserem 
Wiesbadener Oberbür-
germeister Herrn Gert-
Uwe Mende getroffen 
und bekannt gemacht 
hat. Hierbei hat er Herrn 
Mende eine Einladung 
zum diesjährigen „Tag 
der offenen Tür“ bei den 
Störchen am 15. Juni, 
ausgesprochen. Herr 
Mende hat freudig zu-
gesagt, wobei Herr Kr-
ahner ihm mitgeteilt hat, 
dass er dann als erster 
Wiesbadener OB seit 
Beginn unserer Arbeit 1972, die Störche besucht hätte. Na 
Ja, der Neujahrsempfang am 12.1. und der Tag der offenen 
Tür liegen weit auseinander, ob er es vergisst? Aber dann 
kam die Schiersteiner Weinprobe am 22. März und der an-
wesende OB signalisierte unserem 1. Vorsitzenden, ich kom-
me. Dann kurz vor dem 15. Juni Anruf aus dem OB Büro, 
wir kommen, wann und wo sollen wir da sein? Lag es auch 
mit daran, dass mehr als 50% unserer Mitglieder den Tag 
der offenen Tür mitgestaltet haben? Einfach toll und sicher 
werden viele Vereine deshalb neidisch auf uns blicken. Solch 
ein Mitgliedereinsatz ist heutzutage die Ausnahme. Und dann 
im Strom der Besucher ist er da – unser OB Herr Mende. 
Ein sehr sympathischer Natur- und Storchenfreund, der sich 
interessiert über unsere Arbeit und natürlich den Weißstorch 
informiert hat. Stolz haben wir ihm auch die von der Stadt 
Wiesbaden und der Storchengemeinschaft betriebene Ka-
mera vorgeführt und erklärt. Übrigens bis zum 1. August über 
180.000 Klicks. Leider mussten wir dabei auch miterleben, 
dass aufgrund der diesjährigen Frühjahrstrockenheit bei 50 
Storchenpaaren nur 30 Jungstörche aufwuchsen. Von die-
sen wurden acht junge Störche beringt. Danken möchten wir 
unseren beiden Unterstützern der Urschiersteiner Bäckerei 

Schröer und dem bekannten Schiersteiner Weingut Meilin-
ger. Beide sind Storchenfreunde und von Anfang an unsere 
Unterstützer. Sie haben wesentlich dazu beigetragen, dass 
wir wieder einen tollen Tag der offenen Tür erleben konnten. 
Weiterhin gilt unser Dank dem Hausherren Hessenwasser, 
die wieder mit Ihren beiden kompetenten und sympathischen 
Chefs, Herr Lachenmeier und Herr Pfeffermann mit einem 
Info-Stand unseren Tag der offenen Tür bereichert haben. 

Wer hat sie schon bemerkt, oder gar auf ihr gesessen? Un-
sere neue Bank am Rhein, zwischen Schiersteiner Hafen und 
Walluf Bucht. Der „Storchenblick“, in Erinnerung an unsere 
verstorbene Förderin Frau Ruth Schäfer. Sie steht an einer 
großen Schwarzpappel, auf der zwei Storchenpaare horsten. 
Möge sie lange unbehelligt halten und viele Wanderer und 
Spaziergänger zum Sitzen einladen.

Wir wünschen den Schiersteinern und Lesern des Schierstei-
ner Leben sowie allen Mitbürgern schöne Kerbetage.
www.schiersteinerstoerche.de 

Hubertus Krahner 
1. Vorsitzender Thomas Geiger, Bilder



E VA N G E L I S C H E  AU F E R S T E H U N G S G E M E I N D E

Pfingsten in der Auferstehungsgemeinde

Am Pfingstmontag 2025 
feierte eine große Gemein-
de aus Menschen unter-
schiedlicher Kirchen auf 
der Festwiese der Auferste-
hungsgemeinde wieder das 
Pfingstfest. „Gottes Geist 
gibt Mut“ – dieses Thema 

durchzog den Gottesdienst mit Statements von Menschen, 
denen ihre Überzeugung und ihr Glaube an Jesus am Herzen 
liegt und sie ermutigt, für ihre Meinung sich einzusetzen und 
in der Öffentlichkeit „Flagge zu zeigen“. Gemeinsam schufen 
im Gottesdienst Gottesdienstbesucher*innen eine farbenfro-
he „Pfingstflagge“, in der sie das, was ihnen als Christen am 
Herzen liegt, für alle sichtbar gestalteten. Nach dem Gottes-
dienst blieben noch viele zusammen und feierten bei Brat-
wurst, kühlen Getränken, Kaffee und Kuchen einen wunder-
schönen Frühsommertag.

Fotos: Daniel Gille

Kinder- und Jugend-Kirche

Bunte Kinderkirchennachmittage für Auferstehung und Drei-
könig erwarten Euch zu spannenden Themen rund um die 
Bibel und um das Leben, das wir alle mit Gott führen.
Wir beginnen immer samstags um 14 Uhr mit Singen, Gebet 
und vielen Geschichten, meistens gibt es auch ein Bastelan-
gebot und immer einen leckeren Imbiss und Toben und Spie-
len. Das Ende ist gegen 16.15 Uhr.

So. (!), 28. September
Erntedank-Gottesdienst
10.00 Uhr Frauenstein // 14.00 Uhr Auferstehung
Sa., 18. Oktober 14.00 Uhr:
 „Gott sein Leid klagen“; Auferstehungsgemeinde
Sa., 22. November 14.00 Uhr: 
„Gott um Hilfe bitten“; Dreikönigsgemeinde

Wir freuen uns auf Dich!!
Das Ki-Ju-Ki-Team und Roland Falk, Pfr.

„Treffpunkt Bibliothek“

Einmal im Monat, meistens am ersten Mittwoch eines Mo-
nats, treffen sich Interessierte, um sich mit der Bibel ausein-
anderzusetzen und miteinander über ihre Lebens- und Glau-
benserfahrungen ins Gespräch zu kommen. Der „Treffpunkt 
Bibliothek“ bietet dazu eine gute Möglichkeit, Erfahrungen 
mit biblischen Texten zu machen ihre Bedeutung für unser 
Leben heute zu erkennen. Wir treffen uns in der Bibliothek 
der Auferstehungsgemeinde. „Wenn es Himmel wird“ – sie-
ben Hoffnungszeichen aus dem Johannes-Evangelium mit 
sieben Texten aus dem Johannesevangelium, die uns Zei-
chen der Hoffnung sind oder werden können, beschäftigt 
sich unser Bibel- und Glaubensgesprächskreis im Herbst 

dieses Jahres. Die nächsten Termine sind:
Mittwoch, 10. (!!) September, 19.30 Uhr: 
„Fröhlich werden“ (Johannes 2, 1–12)
Mittwoch, 01. Oktober, 19.30 Uhr: 
„Glücklich werden“ (Johannes 4, 46–54)
Mittwoch, 05. November, 19.30 Uhr:
„Beweglich werden“ (Johannes 5, 1–18)

Herzliche Einladung zu einem tiefen und ermutigenden Ein-
tauchen in ein wunderbares Buch des Neuen Testaments.

Roland Falk
Pfarrer 

Mittlere Generation

Zu alt für die Jugendgruppe, zu jung für den Seniorenkreis? 
Wer sich bisher noch nicht in einer Gruppe gefunden hat, 
ist sicher gut bei den kulturellen, musischen und geselligen 
Angeboten aufgehoben.

Am 19.09. (Fr), 17.10. (FR), 07.11. (Fr) und am 21.11. (Fr) 
findet um 19.00 Uhr unser Spieleabend in der Gemeinde 
statt. Am 12.09.2025 (Fr) treffen wir uns um 09.50 Uhr: Wir 
wandern von Finthen durch das Gansbachtal (ca. 6 km) mit 
Einkehr in Gonsenheim, normales Busticket, Treffpunkt: H.-
Löns-Straße, Abfahrt 9.57 Uhr. Am 27.09 2025 (Sa) 20.00 
Uhr besuchen wir 1h22 vor Ende. Schwarze Komödie vom 
gefeierten französischen Dramatiker Matthieu Delaporte, 
satirisch wendungsreicher Mix aus schwarzem Humor und 
existentiellen Fragen, Kammerspiele Lehrstraße, 26 €, Anmel-
dung bei Donath bis 20.8.25, Fahrt mit Bus 23 um 18.21 Uhr. 
Am 09.10.25 (Do) 18.00 Uhr gehen wir essen.Am 25.10.25 
(Sa) um 20.00 Uhr schauen wir uns Misery an. Spannender 
Thriller nach dem gleichnamigen Roman von Stephan King, 
Kammerspiele Lehrstraße, 28 €, Anmeldung bei Donath bis 
15.9.25, Fahrt mit Bus 23 um 18.21 Uhr.
Am 15.11.25 (Sa) besuchen wir um 20.00 Uhr Achtsam mor-
den. Nach dem Bestseller von K. Dusse, Gastspiel bei den 
Velvets von den Kammerspielen Mainz, Spannung ungebete-
ne Ratschläge und Galgenhumor, 25 €, Fahrt mit Privatautos 
um 19.10 Uhr vom Gemeindezentrum, Anmeldung bis 1.10.25 
bei Donath.

Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zum Gemeindefest am 28.11.2025

Ganz herzlich möchten wir Sie zu unserem Gemeindefest am 
Freitag, dem 28.11.25 einladen. Um 14 Uhr findet der Got-
tesdienst statt und danach erwarten Sie in geselliger Runde 
Kaffee und Kuchen. Darüber hinaus bieten wir eine Vielfalt an 
adventlichen Dingen zum Verkauf an, die Sie auf die bevorste-
hende Adventszeit einstimmen. Ein Bücherstand ist ebenfalls 
vorhanden. Vielleicht findet sich auch ein Geschenk. Auch die 
Kita wird dabei sein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

H. Donath

Gottesdienste in St. Peter und Paul Sonntag

Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul
Dienstag 09:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet (Kapelle)
Donnerstag 18.00 Uhr Glaubensfeier (jeden 3. Donners-
tag im Monat)
Freitag 06.00 Uhr Frühgebet (jeden ersten Freitag im Monat)
Bitte beachten Sie: kurzfristige Abweichungen wer-
den mitgeteilt in den Veröffentlichungen LebensZei-
chen, EinBlick und auf der Homepage.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
September bis November 

So 07.09. 09.30 Uhr 
Anderer Sonntag“, anschl. Coffee-Stop und Eine-Welt-Ver-
kauf
Do 11.09. 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst (Jan-Niemöller-Haus)
Fr 12.09. 18.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ehrenamtsfest
Di 16.09. 09.00 Uhr
Hl. Messe für die Verstorbenen d. Monats
So 21.09. 09.30 Uhr 
Hochamt zur Kirchweihe, mitgestaltet von den “Cantores“
So 05.10. 09.30 Uhr 
Erntedank, anschl. Coffee-Stop, Eine Welt-Laden, 
So 12.10. 09.30 Uhr 
Hochamt, mitgestaltet von den „Cantores“
18.10.2025 
ALTPAPIERSAMMLUNG DER PFADFINDER, 
Stamm Thomas Morus
Di 21.10. 09.00 Uhr 
Hl. Messe für die Verstorbenen des Monats
Do 23.10. 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst (Jan-Niemöller-Haus)
Sa 01.11. 11.00 Uhr 
Hochamt zu Allerheiligen 
So 02. 11. 09.30 Uhr 
Hochamt mit Totengedenken der Verstorbenen des letzten 
Jahres, 15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Schierstein
Fr 07.11. 18.00 Uhr 
Abend der Erinnerung-meditativer Gottesdienst zum Ge-
denken an die Verstorbenen in St. Josef, Josefstr. 13 – 15, 
65199 Wiesbaden
So 09.11. 09.30 Uhr 
Hochamt, mitgestaltet von den „Cantores“
Di 11.11.	17.00 Uhr 
Martinszug durch die Straßen Schiersteins, Treffpunkt: 
Kerbeplatz
Do 13.11. 15.30 Uhr 
Ökumenischer Gedenkgottesdienst (Jan-Niemöller-Haus)
Di 18.11.	09.00 Uhr 
Hl. Messe für die Verstorbenen d. Monats
Do 27.11. 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst (Jan-Niemöller-Haus)

K AT H O L I S C H E  G E M E I N D E  S T.  P E T E R  U N D  PAU L

Liebe Pfarrgemeinde

Dieser Tage am Rhein, in Schierstein eine 
kleine Radtour – der Duft des Sommers, 
das Funkeln der Sonne auf dem Wasser, 
das Grün der Weinberge, der Himmel ju-
liblau, silbrig schön wiegende Wildgräser in 
der Ruhe des Nachmittags, das Klappern 
der Schiersteiner Störche. Angekommen, 
was berührt, das bleibt und verwebt sich 
neu, denke ich. Was kann es Schöneres 
geben? Jener Zauber des neuen Anfangs, der uns beschützt und 
der uns hilft, zu leben“, so heißt es doch in dem berührendem 
Gedicht Lebensstufen von Herrmann Hesse. Es sind auch genau 
die Worte, an die ich denken muss, während ich diesen kleinen 
Brief für Sie schreibe. Denn, ich möchte mich gerne bei Ihnen 
vorstellen, als Ihre neue Gemeindereferentin im Pastoralteam der 
Großpfarrei St Peter und Paul, Wiesbaden – ein neuer Abschnitt, 
dem ich mit Freude entgegensehe.

Mein Name ist Ute Trimpert. Ich bin Gemeindereferentin, 57 Jahre 
alt, verheiratet mit zwei erwachsenen Kindern und lebe seit kur-
zem mit meinem Mann in Biebrich. Nach zehn schönen Jahren 
im pastoralen Dienst als Gemeindereferentin zwischen Bonn und 
Köln wechsle ich nun aus dem Erzbistum Köln in das Bistum Lim-
burg, nach Wiesbaden. Ein neues Gesicht in Wiesbaden? Diese 
Frage kann ich mit Ja und Nein beantworten, verweben sich auch 
für mich, die in Wiesbaden geboren und auf dem Freudenberg 
aufgewachsen ist, alt und neu immer wieder zu einzigartigen 
doch bewegenden Mustern, in Vorfreude Vertrautes und Neu-
es im lebendigen Miteinander zu entdecken und dennoch nach 
Hause zu kommen. Ich liebe das Rad fahren, Rauschen des 
Meeres, die Spiritualität des Alltags, immer auf der Suche den 
roten Faden des Lebens, Agatha Christie, eine britische Teatime, 
höre gerne Jazz, Weltmusik, die Oper, singe gerne und liebe es 
Worte zu sammeln, um Gedichte, spirituelle Impulse, Gebete, 
aber auch Geschichten zu schreiben. Pastoral ist mir eine Her-
zensangelegenheit, ein Schwerpunkt die Biografieseelsorge. Ich 
bin davon überzeugt, miteinander im Gespräch zu sein, füreinan-
der zu wirken, verknüpft sich zu einem Netz, das trägt, und zwar 
etwas sehr Wertvolles: das Leben Und es eröffnet einen Raum, 
in dem wir einander heilend wirken können. Dem, was uns von 
Anfang an geschenkt ist, Hermann Hesse nennt es den Zauber, 
möchte ich mit ihnen ihrem von Gott geschenkten Weg nach-
spüren, sei es der Erstkommunionvorbereitung, Familienpastoral, 
Frauenseelsorge, Seniorenpastoral oder Ökumene mit IHM, der 
gesagt hat: Ich bin der Ich bin da.... allen Generationen“ (Ex 3,14)

Ich freue mich sehr, Sie kennenzulernen und weiter mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Gerne können Sie mich jederzeit auch 
über das Pastoralbüro St. Peter und Paul oder aber auch direkt 
kontaktieren. Seien Sie behütet in allem, was ist.

Herzlichst Ihre 
Ute Trimpert 
Gemeindereferentin

u.trimpert@wiesbaden.bistumlimburg.de
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Konfirmation 2025

Einen großartigen Vorstellungsgottesdienst und eine wun-
derschöne Konfirmation hatte der diesjährige Konfirman-
denkurs. 

Schierstein hat jetzt ein „Katzensteingässchen“

Seit dem 18. Mai hat Schierstein ein kleines Gässchen, das 
als Katzensteingässchen“ an den vormaligen jüdischen 

Kantor, Arnold Katzenstein, 
und seine Frau Berta erin-
nert. Arnold Katzenstein 
war ein hoch angesehe-
ner Bürger Schiersteins. 
Er war deutscher Beamter 
und als Kantor auch Lehrer 
der jüdischen Gemeinde in 
Schierstein. Während seine 

Frau im Jahr 1933 starb, ist er ein Beispiel für die unfassbare 
und rücksichtslose Gewalttätigkeit des NS-Regimes. Trotz 
all seiner Verdienste wurde er ins Aus gedrängt letztlich in-
haftiert. Im September 1942 wurde er im Konzentrationsla-
ger Treplinka ermordet. Die Namensgebung ist auch dem 
Engagement unserer Kirchenvorsteherin, Simone Grün, zu 
verdanken, die in der Sache nicht lockergelassen hat. Das 
Gedächtnis des Ehepaares Katzenstein ist für alle Schier-
steiner Verpflichtung, sich gegen Hassreden, Gewaltver-
herrlichung aller Arten und Antisemitismus stets aktiv ein-
zusetzen.
 
Blick auf die Nachbarn:

Sonntag, 14. September, 11.00 Uhr, Nachbarschafts-
raum-Gottesdienst in Rauenthal auf der Bubenhäuser Höhe 

Neuigkeiten aus der Schiersteiner Kantorei

Hochvirtuos wird es am 26. September im Kloster Eber-
bach: Vivaldis Gloria und noch mehr seine Violinkonzerte 
sind spektakuläre Musik, die man unbedingt gehört haben 
sollte – am besten live.

Vivaldi zeigt in seinem Gloria die ganze Bandbreite seiner 
Meisterschaft: Erhabene virtuose Rahmensätze, durchsich-
tig instrumentierte, zarte Solopassagen sowie Chorsätze 
mit dramatischem Aufbau und überraschenden harmoni-
schen Wendungen. Dem in nichts nach stehen die Instru-
mentalkonzerte, in denen die beiden hochkarätigen Solisten 
Swantje Hoffmann und Emanuele Breda ihre Virtuosität be-
weisen können.

Fast ein Gegenstück ist das Konzert am 15. November: 
Absolut berührend, sehr eindrücklich und mitreißend sind 
Mauersbergers Dresdner Requiem und seine berühmte 
Trauermotette Wie liegt die Stadt so wüst. Die beiden Werke 
sind als Einheit komponiert und gehören immer zusammen: 
Die Motette wird dem Requiem vorangestellt und nur durch 
Glockenschläge (in der Dresdner Kreuzkirche der tiefsten 
Glocke) voneinander getrennt. Die musikalische Sprache 
wirkt unmittelbar und ergreifend. Kein Wunder, entstanden 
die Werke ja unter dem unmittelbaren Eindruck der Bom-
bardierungen Dresdens im zweiten Weltkrieg. Eine ganz 
große Besonderheit ist die Verwendung von gleich drei 
Chören: Der Hauptchor auf der Orgelempore singt die Texte 
der Requiemsliturgie, der Altarchor die eingefügten Chris-
tusworte und der verborgen aufgestellte Fernchor gibt den 
Verstorbenen eine Stimme. Fast schon traditionell gibt es 
auch in der Adventszeit dieses Jahr ein Kinderorgelkonzert: 
„Budenzauber mit Puderzucker“ (Text: Simone Pepping und 
Musik: Andreas Schmidt) am 13. Dezember um 17 Uhr. Es 
ist aber nicht nur für Kinder geeignet – die Musik und die von 
Eva Wodarz-Eichner wunderbar vorgetragene Geschichte 
sprechen selbstverständlich alle Altersgruppen an. Kom-

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche St. Antonius Eremita, Antoniusgasse 6 – 8, 
in Rauenthal statt. Unser neuer „Nachbarschaftsraum“ zeigt 
erste Lebensregungen, und zwar im gottesdienstlichen Le-
ben! Nach sehr schönem Start mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst am Sonntag nach Ostern bei uns, geht es jetzt 
zu den Nachbarn. Kommen Sie/kommt mit nach Rauenthal, 
wo wir am Weinstand auf der Bubenhäuser Höhe open air 
zusammen feiern wollen. Convivium im Anschluss ist gesi-
chert!
 
Konfirmationsjubiläen und Pfarrergeburtstag

Die festlichen Konfirmationsjubiläen wurden dieses Jahr 
gemeinsam mit dem 60. Geburtstag von Pfarrer Dr. Mohn 
begangen. Dankbarkeit für den Schutz und das Geleit Got-
tes auf dem Lebensweg sowie die Bitte um seinen künf-
tigen Segen standen für beide Anlässe im Mittelpunkt. Im 
Anschluss wurde mit gutem Schiersteiner Winzersekt ange-
stoßen und gefeiert.

Pfarrer Dr. Mohn dankt für alle Glückwünsche!

Aus dem Gottesdienstkalender:

Sonntag, 21. September, 10.00 Uhr, Kirchweih 
Gottesdienst zur Kirchweih (Prädikantin Elke Berger-Dürr)
   
Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr, Erntedankfest
Familiengottesdienst – Pfarrer Dr. Mohn, KiTa u.a. Es wird 
gebeten, Gaben für den Altar am Samstag zwischen 9.30 
Uhr und 10.30 Uhr in die Kirche zu bringen.

Sonntag, 2. November, 10.00 Uhr, Reformationsfest
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls

Sonntag, 23. November, 10.00 Uhr, Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstorbenen, insbe-
sondere des vergangenen Jahres

Sonntag, 30. November, 1. Advent, 10.00 Uhr
Festlicher Abendmahlsgottesdienst zur Eröffnung des neu-
en Kirchenjahres mit Beteiligung der Schiersteiner Kantorei
 
Dr. Mohn
Pfarrer

men Sie gerne vorbei, der Eintritt ist frei! Für nähere Infos zu 
Veranstaltungen, Rezensionen oder über Chor, Kantor oder 
die BachVespern können Sie unsere Homepage 
www.schiersteiner-kantorei.de besuchen. 

Offene Chorprobe am 24. September!

Sie interessieren sich für einen Chor und haben bereits Er-
fahrung? Dann ist jetzt eine gute Gelegenheit, bei uns rein-
zuschnuppern. Am Mittwoch, den 24.9.2025, im Rahmen 
der „Woche der offenen Chöre“, ist unsere reguläre Chor-
probe für jedermann offen, ganz ohne Anmeldung. Es ist 
die letzte Chorprobe vor dem Konzert am 26.9. Es lohnt sich 
also. Wir sind bereits ab 18.30 Uhr im Gemeindesaal und 
Sie haben vor und nach der Probe Gelegenheit, mit anderen 
Choristen und dem Chorleiter in entspannter Atmosphäre 
ins Gespräch zu kommen. Sie sind herzlich willkommen, wir 
freuen uns auf Sie!

BachVespern (Marktkirche) – Eintritt frei!
Sonntag, 5. Oktober, 16.30 Uhr 
BWV 197: Gott ist unsre Zuversicht
Sonntag, 2. November, 16.30 Uhr 
BWV 80: Ein feste Burg ist unser Gott (Abschluss des Zyklus)

Vespermusiken (Christophoruskirche) – Eintritt frei!
Samstag, 27. September, 17 Uhr 
„Alles ändert sich und bleibt dasselbe“ – Matthias Trommler
Samstag, 8. November(!), 17 Uhr 
„Quartetto Armonico“ mit dem Ensemble lamaris

Die nächsten Konzerte der SK 
Freitag, 26.9., 18 Uhr, 
Kloster Eberbach Antonio Vivaldi: Gloria und weitere Violin-
konzerte
Samstag, 15.11., 19.30 Uhr, Marktkirche
Rudolf Mauersberger: Dresdner Requiem Trauermotette 
Wie liegt die Stadt so wüst

Für nähere Infos zu Veranstaltungen, Rezensionen oder 
über Chor, Kantor oder die BachVespern können Sie unsere 
Homepage www.schiersteiner-kantorei.de besuchen.

Komm in den Kinderchor! Jeden Mittwoch von 14.45 – 
15.30 Uhr im Gemeindehaus der Christophorusgemein-
de, Bernhard-Schwarz-Str. 25, gleich am Schiersteiner 
Hafen. Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 
5 – 10 Jahren. Jeder ist willkommen!

Fotos: Hans-Christian Richter, Brigitte Kammerer

S C H I E R S T E I N E R  K A N T O R E I

Kontakt und Infos
Propsteikantor Clemens Bosselmann
clemens.bosselmann@web.de 
info@schiersteiner-kantorei.de
0611 – 23858381

www.schiersteiner-kantorei.de 
(Alle Veranstaltungen, Kartenvorverkauf, Newsletter etc.)

https://www.facebook.com/SchiersteinerKantorei 
(Konzertfotos, Neuigkeiten und mehr)

50 51



Reichsapfelstraße: 
Otto-Reutter-Straße: 
Söhnleinstraße: 

Mo-Fr 05:30-18:00  I  Sa 05:30-13:00  I  So 07:00-12:00 Uhr
Mo-Fr 06:00-18:00  I  Sa 06:00-17:30  I  So 07:00-12:00 Uhr
Mo-Fr 06:00-18:00  I  Sa 06:00-16:00  I  So 06:00-16:00 Uhr

Handgemachte
das grobporige  original!

In unseren Fachgeschäften STÄNDIG FRISCH für Sie gebacken!

voll- 
mundig  

im 
geschmack 

TIPP! MIT DER SCHRÖER CARD
PUNKTE SAMMELN, SPAREN

UND GENIESSEN !
Gilt für das gesamte Sortiment  –  

ausgenommen sind Zeitungen und Pfand.  
In allen Fachgeschäften erhältlich!

D A S  B A C K H A U S  S E I T  19 5 1

www.backhaus-schroeer.de
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